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Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom
3. Mai (KW 18) wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag,
28. April, 10 Uhr, vorverlegt. Ein späterer Eingang von Arti-
keln für diese Ausgabe kann leider nicht mehr berücksichtigt
werden. Um Beachtung wird gebeten.

Im Vorfeld der Bürgermeisterwahl in Teningen am 7. Mai wird
es ein Erstwählerforum geben. Das beschloss der Gemeinderat
in seiner letzten öffentlichen Sitzung. Das Erstwählerforum fin-
det am Dienstag, 2. Mai, von 17.30 bis 20 Uhr in der Mensa des
Schulzentrums Teningen statt. Eingeladen sind alle Erstwähle-
rinnen und Erstwähler ab 16 Jahren.

Politische Bildung ist ein großes Anliegen in der Arbeit mit
jungen Menschen. Durch das kommunale Wahlrecht ab 16 Jah-
renundderÄnderungderGemeindeordnungBaden-Württem-
berg zur verbindlichen Kinder- und Jugendbeteiligung gibt es
viele Anknüpfungspunkte, Kinder- und Jugendpolitik in den
Gemeinden aktiv zu gestalten. Ein Erstwählerforum im Vorfeld
einer Bürgermeisterwahl kann hierzu ein richtiger und wichti-
ger Schritt sein. Aus der Praxis vieler Kommunen konnte man
erfahren, dass eine auf Jugendliche abgestimmte Veranstal-
tung das Interesse an der Wahl erhöht.

Durchgeführt wird das Erstwählerforum in Teningen von
Udo Wenzl, freiberuflicher Kommunalberater für Kinder-, Ju-
gend- und Bürgerbeteiligung, sowie einem Team der Landes-
zentrale für politische Bildung der Außenstelle Freiburg.

Das Landratsamt Emmendingen hat im ersten Quartal 2017 in
der Ortsdurchfahrt Köndringen insgesamt sechs Geschwindig-
keitsmessungendurchgeführt,davonwarenvier inderZeitzwi-
schen 22 und 6 Uhr. In der Gemeinde Teningen wurde eine Mes-
sung zwischen 6.30 und 9.45 durchgeführt.

Bei den Messungen zwischen 20 und 22 Uhr (erlaubte 50 Ki-
lometer Pro Stunde) wurden 49 von 1.425 Fahrzeugen bean-
standet. In der Zeit von 22 bis 0 Uhr wurden bei erlaubten 30
km/h 113 von 752 Fahrzeugen beanstandet. Die Maximalge-
schwindigkeit wurde in der Zeit von 0 bis 1 Uhr gemessen, sie
betrug bei erlaubten 30 km/h 108km/h.

Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochen betragen kann. Zur Antragstellung muss man persön-
lich vorsprechen!
Wichtige Infos für die Beantragung:

Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis
oder Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönliche
Erscheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten Lebensjahr
müssen bei der Antragstellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der An-
tragstellung in bar zu bezahlen!

Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaugli-
ches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
passbenötigt.ZurAntragstellungistdaspersönlicheErscheinen
erforderlich,KinderabdemsechstenLebensjahrmüssenbeider
Antragstellung anwesend sein. Die Gebühr beträgt für Perso-
nen ab 24 Jahren 60 Euro, für Personen unter 24 Jahren 37,50
Euro. Die Gebühr ist bei Antragstellung in bar zu bezahlen!

Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe so-
wie der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erst-
ausstellung die Geburtsurkunde benötigt.

Der Kinderreisepass ist sechs Jahre gültig, längstens bis zum
zwölften Lebensjahr gültig. Ab dem zehnten Lebensjahr müs-
sen Kinder bei der Antragstellung anwesend sein.

Die Gebühr für einen Kinderreisepass beträgt 13 Euro und ist
bei Antragstellung in bar zu bezahlen!

Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhältlich
beidenBotschaftendes jeweiligenUrlaubslandes, imReisebüro
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (www.aus-
waertiges-amt.de).
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnetam1.SonntagdesMonatsvon14
bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführungen
nach Terminabsprache bitte bei der Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für die tra-
ditionellen Veranstaltungen bitte die Medien
beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 28.4.: alle Ortsteile
Papiertonne
Dienstag, 2.5.: Teningen, Landeck
Mittwoch,3.5.:Nimburg,Bottingen,Köndrin-
gen und Heimbach
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 4. Mai
im Rathaus Teningen.

Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 29.4.Samstag, 29.4.Samstag, 29.4.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.
Sonntag, 30.4.Sonntag, 30.4.Sonntag, 30.4.
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, Fax
07641 / 9146513.07641 / 9146513.07641 / 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,
79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, Fax 07682 /79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, Fax 07682 /79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, Fax 07682 /
1098.1098.1098.
Montag, 1.5.Montag, 1.5.Montag, 1.5.
Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax
07666 / 949792.07666 / 949792.07666 / 949792.
Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breis-Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breis-Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breis-
gau, Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 /gau, Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 /gau, Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 /
4925260.4925260.4925260.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
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Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den
aktuellen Flyer gibt es unter www.Jugendnetz-Teningen.in-
fozurAnsichtoderzumDownload.Weitere Infosgibtesaufder
Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros facebook.
com/kjbteningen. Wie gewohnt kann unter pädagogischer
Anleitung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und
gekocht werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des
Teninger JuZe gehört ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kosten-
los und wird durch die Gemeinde Teningen finanziert.

Bastelwerkstatt - Mikado: Am morgigen Donnerstag be-
steht die Möglichkeit, sich sein selbst gestaltetes Mikado-Spiel
zu erstellen. Egal ob im Schwimmbad, am Baggersee oder in der
großen Pause - Zeit für ein kurzes Spiel ist immer da. Und ab so-
fort mit dem eigenen Mikado.

Morgen, Donnerstag, 27. April, ab 15.30 Uhr im JuZe
Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Kinderküche – Milchshakes: Kalte Milch, leckere Früchte.
DasGanze indenMixerundschöncremigschlagen.Fertig istder
perfekte Milchshake. Es wird für jeden was dabei sein. Banane,
Erdbeere, Waldfrucht oder doch Schoko?

Los geht es an diesem Freitag, 28. April, um 15 Uhr im
JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Kinderküche – Schokomuffins: Es wird mal wieder der
Ofen im JuZe angeworfen. Es werden leckere Schokomuffins
gezaubert. Bevor die braunen Köstlichkeiten aber den Weg in
den Bauch finden, können sie noch individuell verziert und gla-
siert werden.

Donnerstag, 4. Mai, von 15.30 bis 17 Uhr im JuZe Tenin-
gen, Wiedlemattenweg 6, in der Nähe des Bauhofs.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Bastelwerkstatt und Kinderküche

b Fundbüro

Fundräder
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Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat am 11.04.2017 in
öffentlicher Sitzung den Entwurf der 1. Änderung des Bebau-
ungsplans „Rohrlache I“ in Teningen vom 11.04.2017 gebilligt
und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszu-
legen.

Der Planbereich wird begrenzt
im Norden: durch die L 114
im Osten: durch landwirtschaftliche Flächen
im Süden: durch forstwirtschaftlich genutzte Flächen
im Westen: durch die Bundesautobahn 5 (BAB 5).
Die Abgrenzung des von der Bebauungsplanänderung be-

troffenen Gebietes kann aus der beigefügten Planskizze ent-
nommen werden.

Der Entwurf des schriftlichen Teils mit dem Entwurf der Be-
gründung (incl. Entwurf Umweltbericht) liegt beim Bauamt Te-
ningen, Riegeler Straße 12, 79331 Teningen,

vom 04.05.2017 – 06.06.2017
während der üblichen Dienststunden (Montag bis Mittwoch

von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr, Donnerstag
von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00, Freitag von 08:00
bis 12:30 Uhr) öffentlich aus.

Der Entwurf des Bebauungsplans vom 11.04.2017 umfasst
folgende Unterlagen, die im Rahmen der Offenlage vollständig
ausgelegt werden:

-SatzungenmitdengeändertenundhinzukommendenFest-
setzungen

- Begründung
- Beschlussvorlage des Gemeinderats zu den im Rahmen der

frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffent-
licher Belange eingegangenen
Anregungen und Stellungnah-
men sowie folgende vorliegen-
de umweltbezogene Fachbei-
träge:

- Umweltbericht (Stand
11.04.2017) (faktorgruen Part-
nerschaftsgesellschaft mbB,
Freie Landschaftsarchitekten,
Freiburg) mit Informationen zu
den wesentlichen Auswirkun-
gen.

Bezogen auf die Schutzgüter
Mensch, Pflanzen, Tiere, Biolo-
gische Diversität, Wasser, Klima /
Luft sowie Kultur- / Sachgüter
ergeben sich durch die Ände-
rung des Bebauungsplans keine
Auswirkungen. Das Land-
schaftsbild wird aufgrund von
Minimierungsmaßnahmen
nicht erheblich beeinträchtigt
(Überschreitung der maximalen
Gebäudehöhe bis 30 m be-
schränkt auf 15 % der überbau-
baren Grundstücksflächen des
Industriegebiets, Überschrei-
tung durch notwendige techni-
sche Anlagen ausnahmsweise
zulässig, wenn Begründung
(z.B. gutachterliche Stellung-
nahme)vorliegt,beiÜberschrei-
tung der maximalen Gebäude-
höhe mind. 10 m Abstand von
Produktionsgebäuden zum
öffentlichen Straßenraum).

Das Eintreten von arten-
schutzrechtlichen Verbotstat-

beständen gemäß § 44 BNatSchG kann mit hinreichender Si-
cherheit ausgeschlossen werden.

Folgende wesentliche umweltrelevante Stellungnahmen
sind zum Vorentwurf eingegangen und können ebenfalls wäh-
rend der Auslegungszeit eingesehen werden:

-LandratsamtEmmendingen(UntereWasserbehörde)zuder
Lage des Plangebiets in einem Hochwasserrisikogebiet (HQExt-
rem)

Während der Auslegungsfrist können schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift Stellungnahmen beim Bauamt, Riegeler
Straße 12, 79331 Teningen abgegeben werden. Da das Ergebnis
derBehandlungderStellungnahmenmitgeteiltwird, istdieAn-
gabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über die 1. Änderung des Bebauungsplans „Rohrlache I“,
Teningen unberücksichtigt bleiben können.

Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (Nor-
menkontrollverfahren) ist unzulässig, soweit mit ihm nur Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Teningen, den 26.04.2017
Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Öffentliche Bekanntmachung

1. Änderung des Bebauungsplans „Rohrlache I“
(Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften), Gemarkung Teningen
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Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat am 11.04.2017 in
öffentlicher Sitzung den Entwurf der 2. Änderung des Bebau-
ungsplans „Sattler-Breite II“ in Köndringen (Bebauungsplan
und örtliche Bauvorschriften) vom 11.04.2017 gebilligt und be-
schlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.

Die Abgrenzung des von der Bebauungsplanänderung be-
troffenen Gebietes kann aus der beigefügten Planskizze ent-
nommen werden.

Der Entwurf des zeichnerischen und schriftlichen Teils mit
dem Entwurf der Begründung (incl. Entwurf Umweltbericht)
liegt beim Bauamt Teningen, Riegeler Straße 12, 79331 Tenin-
gen,

vom 04.05.2017 – 06.06.2017
während der üblichen Dienststunden (Montag bis Mittwoch
von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr, Donnerstag
von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00, Freitag von 08:00
bis 12:30 Uhr) öffentlich aus.

Der Entwurf des Bebauungsplans vom 11.04.2017 umfasst
folgende Unterlagen, die im Rahmen der Offenlage vollständig
ausgelegt werden:

- Satzungen
- zeichnerischer Teil (Deckblatt)
- Begründung
- Beschlussvorlage des Gemeinderats zu den im Rahmen der

frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffent-
licher Belange eingegangenen Anregungen und Stellungnah-
men sowie folgende vorliegende umweltbezogene Fachbeiträ-
ge:

- Umweltbericht (Stand 17.02.2017) (Büro Dietrich, Freiburg)
mit Informationen zu den wesentlichen Auswirkungen auf die
Schutzgüter:

- auf den Menschen:
Die Lärmimmissionen im Gebiet fallen durch die ausreichen-

de Entfernung zur Hauptverkehrsachse eher gering aus. Die
Straße „Mundinger Weg ist als Radwegeverbindung und zur
Feierabenderholung der Bewohner von Bedeutung. Es sind kei-
ne Beeinträchtigungen von Erholungsfunktionen zu erwarten.

- auf die Flora und Fauna:
Innerhalb des Gel-

tungsbereiches befin-
den sich Biotoptypen
vongeringerbismittle-
rer Wertigkeit. Es ist
überwiegend der Bio-
toptypNutzgartenvor-
zufinden, mit einer
mittleren Bedeutung
als Lebensraum für Tie-
re und Pflanzen. Der
Baumbestand der klei-
nen Streuobstwiese
(ca. 80 qm) besteht aus
jungen Bäumen mit
geringem Stamm-
durchmesser. Ein Vor-
kommen von Höhlen,
die von Vögeln oder
Fledermäusen besie-
delt werden könnten,
wurde ausgeschlossen.
Der rechnerisch ermit-
telte Kompensations-
bedarf von rund 2.600
Ökopunkten kann auf
planexternen Flächen
schutzgutübergrei-
fend ausgeglichen
werden.

- auf geschützte Bestandteile von Natur und Land-
schaft:

Es sind weder Natura 2000 Gebiete noch geschützte Biotope
im bzw. im unmittelbaren Umfeld des Plangebietes vorhanden.

- auf den Boden:
Der Bebauungsplan bereitet die Überbauung und dauerhaf-

te Neuversiegelung von rund 561 qm vor. Auf den versiegelten
Flächen gehen die einzelnen Bodenfunktionen dauerhaft ver-
loren. Der rechnerisch ermittelte Kompensationsbedarf von
rund 6.732 Ökopunkten kann schutzgutübergreifend durch
eine externe Maßnahme ausgeglichen werden.

- auf das Wasser:
Der Geltungsbereich befindet sich in Zone III des Wasser-

schutzgebietes Malterdingen. Von der Planung sind keine
Oberflächengewässer betroffen. Durch die geplante Entwässe-
rung werden erhebliche Eingriffe in den Wasserhaushalt ver-
mieden. Weitere Kompensationsmaßnahmen sind nicht erfor-
derlich.

- auf das Klima / die Lufthygiene:
Die geplante Bebauung führt zu einem Verlust von Kaltluft-

entstehungsflächen. Aufgrund der geringen Flächeninan-
spruchnahme und der Lage am Ortsrand wird davon ausgegan-
gen, dass keine erheblich nachteiligen Auswirkungen auf Klima
undLufthygienebestehen.Ausgleichs-oderErsatzmaßnahmen
sind nicht erforderlich.

- auf die Landschaft / die Kulturgüter:
Es sind keine erheblichen Auswirkungen auf das Orts- und

Landschaftsbild erkennbar. Schützenswerte Kultur- oder Sach-
güter sind nicht bekannt.

Folgende wesentliche umweltrelevante Stellungnahmen
sind zum Vorentwurf eingegangen und können ebenfalls wäh-
rend der Auslegungszeit eingesehen werden:

- Landratsamt Emmendingen (Untere Naturschutzbehörde)
zur Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung und zur Kompensations-
maßnahme

- Landratsamt Emmendingen (Landwirtschaftsamt) zu mög-
lichen Lärm-, Staub- und Geruchsemissionen durch die direkt
angrenzende Landwirtschaft sowie zur Gefahr, dass weitere

b Öffentliche Bekanntmachung

2. Änderung des Bebauungsplans „Sattler-Breite II“, Gemarkung Köndringen
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hochwertige landwirtschaftliche Flächen in diesem Bereich
baulich in Anspruch genommen werden könnten

-LandratsamtEmmendingen(UntereWasserbehörde)zuder
Grundwassersituation, zur Lage im Wasserschutzgebiet Malter-
dingen TB Gewann Stöckfeld, zum Bodenschutz bzw. Umgang
mit anfallendem Bodenmaterial sowie zur Einbindung einer
bodenkundlichen Baubegleitung

- BUND-Kreisverband Emmendingen zur Ausformung des
Regionalplans und zum regionalen Grünzug

Während der Auslegungsfrist können schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift Stellungnahmen beim Bauamt, Riegeler
Straße 12, 79331 Teningen abgegeben werden. Da das Ergebnis
derBehandlungderStellungnahmenmitgeteiltwird, istdieAn-
gabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über die 2. Änderung des Bebauungsplans „Sattler-Breite
II“, Köndringen unberücksichtigt bleiben können.

Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (Nor-
menkontrollverfahren) ist unzulässig, soweit mit ihm nur Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Teningen, den 26.04.2017
Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

DieAmbulantenDienstederReha-SüdwestSüdbadenbetreuen
Kinder, Jugendliche und erwachsene Menschen mit Behinde-
rung stundenweise im häuslichen Umfeld und bieten regelmä-
ßige Freizeitgruppen oder Tagesausflüge für Menschen mit Be-
hinderung. Die Freizeitgruppe für erwachsene Menschen mit
Behinderung trifft sich immer freitags um 16.45 Uhr und unter-
nimmtalles,was inderFreizeit Spaßmacht.Basteln,kochen,ke-
geln, Spieleabend usw. Das Programm bestimmen die Teilneh-
mer selbst. Die Sportgruppe trifft sich immer donnerstags von
18 bis 20 Uhr.

Reha-SüdwestbietetauchgerneEinzelberatungenzumThe-
ma Ambulant Begleitetes Wohnen für Menschen mit Behinde-
rung an.

Weitere Infos:AmbulanteDienstevonReha-Südwest-Südba-
den gGmbH, Freiburger Straße 9, 79312 Emmendingen, Kon-
takt: Lea Sommer, Telefon 07641 / 9546047, ad.emmendingen@
reha-suedwest.de.

Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Entwicklung
der Kinder von besonderer Bedeutung. Besonders bei der Um-
stellung auf B(r)eikost kommen viele Fragen auf. Dazu bietet
das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg einen zweigeteilten Kurs an. Kurstermine sind Mon-
tag, 8. Mai, von 9.30 bis 11 Uhr und Montag, 15. Mai, von 9.30
bis 11.45 Uhr im Bildungszentrum.

Die Referentin ist Fachfrau für bewusste Kinderernährung,
beantwortet Fragen und zeigt, wie sich Baby-Breie ohne viel
Mühe und Zeit selbst zubereiten lassen. Zum ersten Termin kön-
nen die Säuglinge mitgebracht werden. Die Veranstaltung ist
kostenlos.

Die Lebensmittelkosten werden anteilig verrechnet. Eine
verbindliche Anmeldung ist bis 4. Mai beim Landwirtschafts-
amt, Telefon 07641 / 451-9192, erforderlich.

Neue Behandlungsmöglichkeiten bei Prostataerkrankungen
sind das Thema eines Vortrags am Montag, 8. Mai, um 19 Uhr im
Torhaus in Herbolzheim (Hauptstraße 60). Die Referenten Dr.
Stefan Carl, Dr. Johannes Andreas und Dr. Michael Meilinger
sind Fachärzte für Urologie und Belegärzte am Kreiskranken-
haus Emmendingen.

Mit dem Älterwerden setzt bei vielen Männern auch das
Wachstum der Prostata ein. Ein Vorgang, der in der Medizin
„gutartige Prostatavergrößerung“ genannt wird und dessen
Folgen sich zumeist schleichend bemerkbar machen. Ab dem
50. Lebensjahr können die Prostatabeschwerden dann wirklich
unangenehm spürbar werden.

Die Urologen aus Emmendingen berichten über neueste
Therapieverfahren bei gutartigen und bösartigen Erkrankun-
genderProstataundstellendieUrologischeBelegabteilungam
Kreiskrankenhaus vor.

Im Anschluss an die Vorträge besteht die Möglichkeit, per-
sönliche Fragen an die Experten zu stellen. Der Eintritt zum Vor-
trag ist frei.

U Bekanntmachung

b Reha-Südwest Südbaden

Freizeitgruppen der Ambulanten Dienste

Richtige Ernährung im Säuglingsalter

Vortrag am 8. Mai über Behandlung
bei Prostataerkrankungen

b Landratsamt Emmendingen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



8 TENINGER NACHRICHTEN 26. April 2017

Unter dem Motto „Geschenke für den Muttertag“ bietet das
Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg am Freitag, 12. Mai, von 15 bis 18 Uhr einen Kochkurs für
Kinder von acht bis zwölf Jahren an. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. Der Beitrag kann auf
Nachfrage reduziert werden. Anmeldung bis zum 9. Mai
beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451-
9192. Der Kochkurs wird im Rahmen der Initiative „Komm in
Form“ durch das Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Das Landratsamt Emmendingen bietet auch in diesem Jahr wie-
der zwei Junior-Ranger-Freizeiten für Kinder und Jugendliche
an.DieTeilnehmerzahl istbeibeidenFreizeitenauf15Personen
begrenzt.

„Junior Ranger 1: Natur erleben“ vom 7. bis 9. Septem-
ber richtet sich an acht- bis zwölfjährige Kinder aus dem Land-
kreis Emmendingen. Im Mittelpunkt dieser naturpädagogi-
schen Freizeit steht eine Wanderung mit Eseln und Pferden. Am
zweiten Tag folgt als Höhepunkt eine Übernachtung in einem
Zeltdorf. Die Kosten für diese Freizeit betragen 30 Euro. An-
meldeschluss ist am 4. August.

„Junior Ranger 2: Drei Tage Wald pur“ vom 23. bis 25.
August richtet sich an elf- bis 14-jährige Kinder und Jugend-
liche aus dem Landkreis. Bei dieser Freizeit geht's ab in die Wild-
nis im Freiämter Wald. Die Besonderheiten des Waldes und der
Natur stehen im Mittelpunkt, zum Programm zählen auch
Schnitzen und andere künstlerische Fähigkeiten. Im selbst ge-
bauten Nachtlager und am Lagerfeuer kann man die Umge-
bung mit allen Sinnen erleben. Die Steckwaldhütte bei Freiamt
bietet zusätzlichen Schutz und ist Ausgangspunkt der Unter-
nehmungen. Die Kosten für diese Freizeit betragen 40 Euro.
Anmeldeschluss ist am 8. August.

Die Anmeldungen für beide Freizeiten nimmt ab sofort die
Kreisjugendarbeit, Telefon 07641 / 451-3202, E-Mail: kreis-
jugendarbeit@landkreis-emmendingen.de entgegen. Weitere
Infos enthält ein Flyer, der auf www.jugend-emmendingen.de
abgerufen werden kann.

Mit einem Aktionstag am Samstag, 6. Mai, von 11 bis 16 Uhr
aufdemMarktplatz inEmmendingensollaufdieGleichstellung
von Menschen mit Behinderung aufmerksam gemacht werden.
Um 11 Uhr ist Eröffnung, um 14 Uhr beginnt ein Programm mit
dem Zirkus „Saltini“ der Waldorfschule Emmendingen, mit
einem Rolliparcours und Mitmach-Spielen.

Für Bewirtung mit Kaffee, Getränken, Flammenkuchen und
Waffeln ist gesorgt. Die Besucher können auf einem „Wunsch-
baum“ den ganzen Tag unter dem Motto „Träume wachsen
sehen“ Zettel mit Ideen anbringen, was in Emmendingen und
im Landkreis für die Inklusion von Menschen mit Behinderung
gemacht werden könnte. Dieser „Wunschbaum“ wird gegen
16 Uhr übergeben.

Am Donnerstag, 4. Mai, informiert Gregor Meßmann, Integ-
rationsberater der Agentur für Arbeit Freiburg, zum Thema
„Online-Arbeitssuche“. Die Veranstaltung beginnt um 14.30
Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77. Der Vortrag informiert darüber,
wie man in Deutschlands größter Jobbörse unter www.arbeits-
agentur.de schnell eine passende Stelle findet, wie man dort
sein Bewerberprofil anlegt und pflegt und wie man in der Job-
börse erfolgreich eine Online-Bewerbung erstellt.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Frei-
burg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

In der Zeit zwischen Montag, 17. April, 15 Uhr und Dienstag, 18.
April, 15 Uhr, entwendeten Unbekannte sechs neuwertige An-
bauteile eines Minibaggers. Der Bagger stand in der Verlänge-
rung der Straße Brotacker, circa 150 Meter außerhalb der Wohn-
bebauung auf einer Wiese. Bei den entwendeten Anbauteilen
handelte es sich um folgende Gegenstände: Mulchkopf, Herstel-
ler Ghedini, Hydraulikhammer, Hersteller Atlas, Powertilt-
Schnellwechsler, einen Planierlöffel, einen Lasthaken sowie
mehrereHydraulikschläuche.DergesamteDiebstahlschadenbe-
läuft sich auf rund 15.500 Euro. Da zum Abtransport der Gegen-
stände ein größeres Fahrzeug beziehungsweise ein Hänger be-
nötigt wurde, erhofft sich die Polizei etwaige Zeugen des Dieb-
stahlgeschehens; Polizeirevier Emmendingen, Tel. 07641 / 582-0.

Am 12. Mai Kinderkochkurs:
Geschenke für den Muttertag

Jetzt für die Junior-Ranger-Freizeit
im Sommer anmelden

Aktionstag zur Gleichstellung
von Menschen mit Behinderung

b Agentur für Arbeit Freiburg

Infos über Online-Arbeitssuche

b Polizeidirektion Freiburg

Diebstahl von Baggeranbaugeräten

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  
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Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch, 3. Mai, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um 18 Uhr
an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte Jugend-
liche ab neun Jahre können jederzeit an den Proben teilneh-
men.

Vegane Indische Küche (37324)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Freitag, 28.4., 18.30
bis 22 Uhr.
Ganzkörperkräftigung & Entspannung mit Schwerpunkt
Schulter und Hals (32050)
Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Mühlengasse 7, Gymnas-
tikraum, zehnmal freitags, 10 bis 11 Uhr, Beginn: 28.4.
Englisch für Anfänger (A1), Powerkurs zwei Mal wö-
chentlich, Teil 1 (42010)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 206/VHS-OG,
Kursstart: Freitag, 28.4., 18 bis 20.10 Uhr.
DerDuftvonSchokoladesinnlich&verführerisch (37160)
Pralinen, Pralinés – zartschmelzende Versuchungen von
weiß bis dunkel, von süß bis zartbitter
Freiamt, Schulzentrum-Mußbach, Graben 21, Küche, Freitag,
28.4., 18.30 bis 21.30 Uhr, Samstag, 29.4., 14.30 bis 18 Uhr.
Vögel beobachten im Frühling, Vogelkundliche Wande-
rung (11363)
Vörstetten, Naturgarten am Mühlbach, Treffpunkt: Am Ende
der Stichstraße am Mühlbach, Sonntag, 30.4., 8 bis 11 Uhr.
Fit im Alter - wie geht das? Gesundheitswandern
Bewegen – Entspannen – Begegnen (32528)
Teningen, Treffpunkt: Parkplatz am Trimm-dich-Pfad, Allmend,
fünfmal dienstags, 10 bis 12 Uhr, Beginn: 2.5.
Erbrecht 2: Rechte und Pflichten nach dem Erbfall (15006)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mittwoch, 3.5., 19 bis
21 Uhr.
Graue Schnauze oder wenn unsere Vierbeiner älter wer-
den (11439)
Reute,Eichmattenschule,HinterdenEichen3,Donnerstag,4.5.,
19 bis 21 Uhr.
Intuitives Bogenschießen: Einführungskurs am Wochen-
ende in der Kleingruppe (32536)
Freiamt, Treffpunkt: Reichenbach, Schützenweg 1, Samstag,
6.5., 10 bis 13.30 Uhr.
Einfache und sichere Buchhaltung mit Lexware (59330)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 108/EG,
Sonntag, 7. und 14.5., 9 bis 18 Uhr.
Zumba® Fitness (32412M)
Freiamt, Gasthaus Zum Lamm, Reichenbach 14, neunmal mon-
tags, 18.45 bis 19.45 Uhr, Beginn: 8.5.
Vortrag: Elternunterhalt (15025)
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstraße 60, Vortragsraum, Mitt-
woch, 10.5., 19.30 bis 21 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Teningen:
27.04. Helmut Roser, Vogesenstraße (70 Jahre)
02.05. Helga Scheibe, Scharnhorststraße 30 (80 Jahre)

Köndringen:
29.04. Hannelore Kiß, Am Hungerberg 17 (75 Jahre)

Nimburg:
29.04. Rolf Mießmer, Kaiserstuhlstraße 30 (80 Jahre)

Für Montag, 15. Mai, hat der VdK-Ortsverband Teningen eine
Einladung zum Besuch des Europa-Parks erhalten. Der Eintritt
ist kostenfrei, die Fahrtkosten werden sich – je nach Teilnahme
– auf circa 6 Euro belaufen. Alle Mitglieder, Freunde und die
Seniorengruppe sind herzlich eingeladen.

Abfahrt: 10 Uhr am Treff-Parkplatz, Rückfahrt um 18 Uhr.
Anmeldungen ab sofort bei Meesen, Telefon 48764.

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Jugendfeuerwehr

Probe am kommenden Mittwoch

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

b VdK-Ortsverband Teningen

Ausflug in den Europa-Park
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Am kommenden Samstag,29.April, von9.30bis12Uhr sind
alle Kinder im Alter von fünf bis zehn Jahren eingeladen, im
Evangelischen Gemeindehaus Teningen gemeinsam zu singen,
spielen, basteln und spannende Geschichten aus der Bibel zu
hören!

Das Thema in diesem Monat lautet: „Ich werfe meine Freude
wie Vögel an den Himmel“.

Am kommenden Sonntag, 30. April, feiert die Evangelische
Kirchengemeinde um 11 Uhr Minigottesdienst. Das Thema
wird sein „Wer ist das denn?“. Es wird gesungen und gebetet.
Alle Kinder von eins bis fünf Jahren mit ihren Eltern, Geschwis-
tern, Großeltern und Paten sind eingeladen.

Am Donnerstag, 18. Mai, wandert die Ortsgruppe mit Wan-
derführer Hermann Jäger auf dem Bienenfresserpfad, der das
Hauptverbreitungsgebiet dieser papageienbunten Vogelart
durchquert. Natürlich bietet dieser Themenpfad nicht nur die
Bekanntschaft mit diesem Vogel, sondern auch landschaftliche
Höhepunkte: langgestreckte Hohlgassen bei Ihringen und Bi-
ckensohl und immer wieder besondere Aussichtspunkte mit je-
weils wechselnden Blickpunkten auf die Kaiserstuhldörfer,
Schwarzwald und Vogesen. Außerdem ist jetzt die besondere
bunte Pflanzenwelt zu bewundern.

Treffpunkt: 9 Uhr zur Abfahrt mit Mietbus, Parkplatz Treff
Teningen, mit Zusteigemöglichkeit 9.10 Uhr Rathaus Nimburg.
Wanderung von Ihringen über Bickensohl, Oberrotweil nach
Bischoffingen.

Wanderstrecke circa zwölf Kilometer bei 325 Höhenmetern,
Gehzeit vier Stunden. Rucksackvesper ist zu empfehlen, eine
Einkehr ist unterwegs vorgesehen. Rückfahrt mit Bus gegen
17.30 Uhr von Bischoffingen aus. Gäste sind herzlich willkom-
men.

Frühe Anmeldung bei Wanderführer Hermann Jäger we-
gen Busbestellung (Telefon 07663 / 912398 oder E-Mail: her-
mann-jaeger@gmx.de) bis spätestens 11. Mai erforderlich.

Am 1. Mai beginnt wieder die Wallfahrtszeit auf dem Hörnle-
berg. Wanderführerin Renate Geisert führt eine Wanderung
auf dem Pilgerweg und ZweiTälersteig. Start ist in Simonswald
– Vorderhaslach - Am Hörnlepfad - Hörnlekapelle. Wanderkilo-
meter elf bei etwa 530 Metern aufwärts und 590 Metern ab-
wärts.

Gute Schuhausrüstung und Wanderstöcke nach Bedarf sind
zu empfehlen sowie Getränke und ein kleines Vesper. Auf dem
Hörnleberg gibt es auch kleine Verpflegungsangebote. Schluss-
einkehr in Bleibach. Gäste sind herzlich zur Wanderung einge-
laden. Fahrt mit Linienbus ab Emmendingen ZOB, Treffpunkt
7.45 Uhr am Bahnhof Emmendingen.

Anmeldung mit Angabe über Regiokartenbesitz bitte bis
zum heutigen Mittwoch, 26. April, bei Wanderführerin Re-
nate Geisert, Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-geisert@
arcor.de.

Am kommenden Sonntag, 30. April, findet ab 13 Uhr die
Tauschbörse für das Sticker-Album im Friedrich-Meyer-Stadion
statt. Alle, die ihr Album voll bekommen wollen, sollten ihre Sti-
cker-Bilder zum Tauschen mitbringen.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Kinder-Kirchen-Treff am Samstag

Am Sonntag Minigottesdienst

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderung auf dem Bienenfresserpfad

Maiwanderung zum Hörnleberg

b FC Teningen (FCT)

Tauschbörse von Sticker-Stars

beim Sportplatz Teningen
ab 10 Uhr mit Torwandschießen.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Unsere Gäste werden verwöhnt u.a. mit

Steaks vom Grill
Putengeschnetzeltes mit Spätzle

Kaffee und Kuchen

1. Mai-Hock

Über Ihr Kommen freut sich

der FC Teningen

1. Mai-Hock



26. April 2017 TENINGER NACHRICHTEN 11

Unter dem Motto „Jeder Schritt zählt“ lädt Kurt Armbruster
vom Roten Kreuz zu Gesundheitswanderungen ein, die durch
Kräftigungs-, Dehnungs- und Entspannungsübungen aufgelo-
ckert werden. Nebenher wird so manche Anekdote über das
Naherholungsgebiet Teninger Allmend erzählt. Treffpunkt ist
der Parkplatz am Teninger Trimm-dich-Pfad, fünfmal dienstags,
10 bis 12 Uhr. Beginn ist am 2. Mai. Anmeldung unter Telefon
07641 / 47559.

Der Stammtisch trifft sich am Donnerstag, 11. Mai, um 17.30 Uhr
im „Panorama“ des FC Teningen.

Am Mittwoch, 10. Mai, ist wieder Stammtisch der Schulkame-
radendes Jahrgangs1957.Beginnum20Uhr imGasthausTenne
in Teningen. Gedankenaustausch 60er Treffen, Anregungen –
Ideen – Termin usw.

Der1.-Mai-HockaufderBurgLandeckwirddiesesJahrmit
der Hospitaliter Kommende Südbaden und einem Mittel-
alterlager bereichert werden. Der Förderverein zur Erhal-
tung der Burgruine Landeck veranstaltet wieder auf der Burg
Landeck den 1.-Mai-Hock. Ein idealer Feiertag, um eine Wande-
rung auf dem Vierburgenweg hinauf zur Burg Landeck zu ma-
chen oder bei einem geselligen Ausflug mit Freunden die Burg
Landeck zu besichtigen.

Dieses Mal gibt es Besuch von einer Pilgergesellschaft des 13.
Jahrhunderts mit ihrer ritterlichen Begleitung. Die Hospitaliter
Kommende Südbaden bereichert den Hock mit ihrem mittelal-
terlichen Lager. Natürlich führen diese ihre Waffen mit und alle
erscheinenin ihrerzeitgenössischenGewandung.Wer Interesse
hat, kann sich im Bogenschießen versuchen. Und das Burgfräu-
lein Brigitte von Landeck zeigt den Gästen ihr Burg bei einer
Burgführungum14Uhr.Von10bis18UhrbewirtetderBurgver-
ein am Bürgerhaus in Landeck seine Gäste, auf dem Speiseplan
stehen diesmal: Grillhähnchen mit Brot oder Pommes frites,
Merquez, Grillwurst, kalte Getränke sowie Kaffee und Kuchen.
Die Einnahmen gehen wie immer in die Sanierung der Burgrui-
ne. Der Burgverein freut sich auf seine Gäste.

Am Sonntag, 30. April, werden in der evangelischen Kirche um
10UhrdieKonfirmandenvonPfarrerAndreasStröbleeingeseg-
net.

Der Musikverein Winzerkapelle Köndringen wird den Got-
tesdienst, der unter dem Thema „Ihr seid meine Freunde“ steht,
musikalisch umrahmen. Dazu spielt auch eine Kirchenband.

Am Abend vorher findet um 19 Uhr ein Abendmahlsgottes-
dienst zur Konfirmation statt.

Folgende Konfirmanden werden am 30. April einge-
segnet: Fabienne Fletterer, Breitestraße 8; Maja Heilbock, Kö-
nigsbergerstraße 8; Fynn Huber, Bismarckstraße 16a; Luisa Jös-
lin, Bahnhofstraße 44; Mia Kamenisch, Hauptstraße 52; Caius
Lenssen, Am Seiberg 2a, Heimbach; Dennis Niclas Markstahler,
Tscheulinstraße 49; Vanessa Pöschke, An der Halde 8; Diana
Schwaab, Heimbacher Straße 14; Tine Trautmann, Goethe-
straße 16; Leon Volk, Hauptstraße 14; Dora Elisa Winski, Elz-
straße 2.

Am1.Mai ladendieSängerinnenundSängerdesGesangvereins
Köndringen ab 11 Uhr zum geselligen Hock im Zehnthof ein.
Auf der Speisekarte stehen Nudelsuppe sowie Rindfleisch
mit Beilagen, im weiteren Angebot sind Steaks und für den
kleinen Hunger gibt esPommesfrites,Grill-undCurrywürs-
te. Neu im Programm gibt es Flammenkuchen. Das Geträn-
keangebot beinhaltet unter anderem Köndringer Dorfbräu.
Die Kaffeestube bietet Kaffee und selbst gemachte Kuchen
undTorten.ÜberzahlreicheBesucherzumMaihockfreuensich
die vier Chöre des Gesangvereins Köndringen sehr.

Der Turnverein Köndringen, Abteilung Turnen, lädt alle Ehren-
mitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereines herz-
lich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 5.
Mai, um 19.30 Uhr im Sportheim in Köndringen ein.

Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung der Vorstandschaft;
2. Bericht der Schriftführerin; 3. Rechenschaftsbericht des Rech-
ners; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung der Vorstand-
schaft; 6. Wahl des Schriftführers; 7. Wahl des Jugendwartes;
8. Wahl des 1. Vorstandes (außerordentlich); 9. Wahl des 2. Vor-
standes (außerordentlich); 10. Termine; 11. Verschiedenes; 12.
Wünsche und Anträge.

Weitere Anträge zur Tagesordnung bittet der TVK, eine Wo-
che vor der Jahreshauptversammlung bei dem Vorstand einzu-
reichen. Die gesamte Vorstandschaft sowie die Trainer freuen
sich auf alle Mitglieder, Freunde, Gäste und Interessierten.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Teningen geht Gesundheitswandern:
Bewegen - Entspannen - Begegnen

b Jahrgang 1940

Am 11. Mai ist Stammtisch

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Tenne“

b Besondere Teilnehmer erwartet

1.-Mai-Hock auf der Burg Landeck

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Konfirmationsgottesdienst

b Gesangverein Köndringen

Maihock im Zehnthof

b TV Köndringen 1920, Abteilung Turnen

Jahreshauptversammlung am 5. Mai

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  
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Hiermit werden alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung an
diesem Freitag, 28. April, herzlich ins Vereinsheim eingeladen.
Beginn ist um 20 Uhr!

Derzeit finden die Umbaumaßnahmen in Zuge der Elektrifi-
zierung der Kaiserstuhlbahn statt. Die Maßnahmen werden
für Nimburg eine deutliche Verbesserung in der Zukunft er-
möglichen. Während der Umbauphase bestehen jedoch Ein-
schränkungen.
Die Gemeinde Teningen optimiert derzeit in Zusammenarbeit
mit dem RVF und dem Landkreis Emmendingen den angebo-
tenen Schienenersatzverkehr. In den vergangenen Tagen
haben uns viele Anregungen der Bürgerinnen und Bürger er-
reicht.

Diese möchten wir mit Ihnen gemeinsam erörtern und die
bereits vorgenommenen Verbesserungen vorstellen. Insbe-
sondere sollen die kritischen Fehlzeiten ermittelt werden. Es
besteht die Möglichkeit zum Austausch mit Herrn Timm
Anders,LandkreisEmmendingen,HerrnHolgerWeis,Gemein-
de Teningen und Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker.

Die Veranstaltung findet statt am 3. Mai 2017 um 19.30
Uhr im Foyer der Nimberghalle in Nimburg. Die Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Walpurgisnacht: Die Nimburger Felse-Trieber laden recht
herzlich zum traditionellen Maibaumstellen am kommenden
Sonntag, 30. April, ab 18 Uhr an der ehemaligen Volksbank ein.
Für das leibliche Wohl der Besucher und Gönner des Vereins ist
bestens gesorgt.

Maiwanderung: Auch in diesem Jahr nehmen die Nimbur-
ger Felse-Trieber an der alljährlichen Maiwanderung des TTC
Nimburg teil. Treffpunkt ist an der Nimberghalle um 10 Uhr.

Wie jedes Jahr findet auch an diesem 1. Mai wieder die vom
Tischtennisclub Nimburg ausgerichtete große Volkswanderung
„Rund um den Nimberg“ statt. Mit rund 13 Kilometern Länge
und zahlreichen Versorgungsstationen bietet die Strecke wie-
der ein Erlebnis der besonderen Art: Landschaftliche reizvolle
Aussichten ermöglichen den Blick auf das Panorama des
Schwarzwaldes,derVogesenunddenKaiserstuhl.DieStrecken-
führung ist so gewählt, dass selbst bei Regen das Wandern pro-
blemlos möglich ist.

Doch nicht nur Wanderfreunde kommen auf ihre Kosten.
Beim Strecken-Quiz können alle Wanderinnen und Wanderer
mit einer Streckenkarte teilnehmen, welche bei Ankunft in der
Halle ausgewertet wird. Die richtig ausgefüllten Karten neh-
men später am Abend an einer Verlosung teil.

Startmöglichkeiten sind von 9 bis 13 Uhr an der Nimberg-
halle, Zielschluss ist dort gegen 16 Uhr.

Die Startgebühr beträgt für Kinder 1 Euro, für Erwachsene
2Euro.ZusätzlicheAnreizegibtes fürdenältestenundjüngsten
Teilnehmer, die größte Gruppe und die größte Familie: Sie wer-
den mit besonderen Ehrenpreisen ausgezeichnet.

Unterwegs sind drei Kontrollpunkte eingerichtet, an denen
nichtnurregistriert, sondernauchverpflegtwird.Undwernicht
wandern möchte oder kann, wird in der Nimberghalle aufs Bes-
te versorgt werden, bis seine Angehörigen oder Freunde das
Ziel erreicht haben.

Hier wartet ein deftiges Mittagessen, aber auch eine große
Auswahl an Kaffee und Kuchen auf die Gäste.

Höhepunkt wird auch dieses Mal die große Tombola gegen
17 Uhr sein, deren Lose von den Aktiven des TTC Nimburg be-
reits seiteinigenTagenzumKaufangebotenwerden.Mankann
auch noch zusätzlich in der Nimberghalle Lose kaufen. Der dies-
jährige Hauptpreis ist ein Kaffeevollautomat. Daneben wartet
eine Vielzahl weiterer interessanter und wertvoller Preise auf
die Wanderer.

Der Reinerlös kommt wie jedes Jahr vorrangig der Jugend-
arbeit des TTC Nimburg zugute. Alle Aktiven des Tischtennis-
vereins freuen sich auf viele Teilnehmer und Besucher.

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Mitgliederversammlung am Freitag

b Einladung zum Bürgergespräch

Anhörung
zum Schienenersatzverkehr Nimburg

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Nimburger Felse-Trieber

Walpurgisnacht und Maiwanderung

b TTC Nimburg

Volkswanderung
am 1. Mai „Rund um den Nimberg“

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



26. April 2017 TENINGER NACHRICHTEN 13

Volksliedersingen am Donnerstag, 4. Mai, um 20 Uhr im Probe-
lokal Gasthaus Rebstock in Bottingen. Wer Freude am Sin-
gen hat, findet beim Gesangverein Bottingen die Gelegenheit,
altes Liedgut aufzufrischen. Musikalische Begleitung Kurt
Haug. Die Chormitglieder laden hierzu herzlich ein.

Das Konfirmandengespräch findet am Samstag, 6. Mai, um 18
Uhr unter Mitwirkung von „Chorissimo“ in der Bergkirche Nim-
burg statt. Die Konfirmation mit Abendmahl (alkoholfrei) fin-
det dann am Sonntag, 7. Mai, um 10 Uhr unter Mitwirkung des
Musikvereins Nimburg-Bottingen ebenfalls in der Bergkirche
statt. Zuvor ist um 9 Uhr Dankandacht in der Unteren Kirche.

Konfirmanden 2017: Folgende Konfirmanden möchten
sich am 7. Mai in der Bergkirche Nimburg konfirmieren lassen:
Vanessa Ayadi, Im Lehle 38; Kiara Marlene Mutschler, Langstra-
ße 6; Cecile Schulz, Lindenweg 4, Bottingen; Annika Welsch,
Dorfstraße 22a, Bottingen; Fabienne Angelina Zeug, Glotter-
straße4;JanaZimmermann,NimburgerStraße9,Bottingen;Ke-
vin Kersting, Holzhauser Straße 2b, Bottingen; Lutz Jonas Leim-
enstoll, Stockackerweg 3; Michel Schulz, Grafenbergstraße 15.

Der FV Nimburg lädt am Samstag, 6. Mai, zum Jugendtag auf
demSportplatzgeländeein.Um10.30Uhrstartendie„Kleinen“
des FV Nimburg mit einem G- und F-Jugendturnier. Ab 13.30
Uhr: B2-Jugend: JFV – SG Nordweil. Ab 15.30 Uhr: D3-Jugend:
JFV - SG Herbolzheim. Ab 17 Uhr: D2-Jugend: JFV – SV Hochdorf.

Für das leibliche Wohl ist mit Pommes frites, Grill- und Curry-
wurst, Waffeln und Kuchen sowie verschiedenen Getränken
bestens gesorgt. Außerdem gibt es eine Tombola mit vielen tol-
len Preisen. Der FV Nimburg freut sich auf zahlreiche Besucher.

Der Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute lädt alle recht herzlich
zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 6. Mai, ein, um 20
Uhr im Gasthaus Zum Kaiserstuhl Nimburg.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Anwe-
senheit; 2. Totengedenken; 3. Berichte, a. Vorsitzender, b.
Schriftführer, c. Zuchtwarte, d. Jugendleiter, e. Kassierer, f. Kas-
senprüfer, g. Zuchtbuch; 4. Aussprache zu den Berichten; 5. Ent-
lastung des Kassierers/Vorstandschaft; 6. Neuwahlen, a. 1. Vor-
sitzender, b. Schriftführer, c. Jugendleiter, d. Zuchtwacht Kanin-
chen, e. Zuchtwacht Tauben, f. Zuchtwacht Geflügel, g.
Kassenprüfer; 7. Wünsche und Anträge (Anträge bitte schrift-
lich an den 1. Vorsitzenden bis zum 2. Mai); 8. Verschiedenes.

Auf rege Teilnahme an der Jahreshauptversammlung freuen
sich die Kleintierzüchter.

Am Dienstag, 2. Mai, um 20 Uhr, findet das monatliche Tref-
fen des Vereins im Schlosscafé statt.

Tagesordnungspunkte: Pop und Lyrik, Steinmetzwande-
rung, Mondkalender aufstellen, Rückblick Palmen binden,
Rückblick Begehung St.-Gallus-Rundweg, Verschiedenes.

Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten
sind hierzu herzlich eingeladen.

Die WG Malterdingen-Heimbach bittet dringend um die Rück-
gabe der Weinbaukartei.

Unter dem Motto Erkennen, Erleben, Schmecken veranstaltet
das Katholische Bildungswerk Heimbach in Zusammenarbeit
mit dem Schlosscafé Heimbach einen Tag zum Thema Wildkräu-
ter in und um Heimbach.

Am Freitag, 19. Mai, um 16 Uhr Start zur Wildkräutersu-
che. Treffpunkt Schlosscafé Heimbach, Dauer circa zwei Stun-
den.BeieinemgemeinsamenRundgangzeigtdieKräuterpäda-
gogin Monika Rein Einblicke in die Welt der heimischen Wild-
kräuter. Unkostenbeitrag 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist bei
diesem Angebot begrenzt. Ab 18 Uhr Wildkräutermenü –
drei Gänge und Wildkräutertrunk im Schlosscafé Heimbach.
Menüpreis: 19 Euro. Anmeldung erforderlich im Schlosscafé
Heimbach, Tel. 07641 / 7377, kraeuterstunde@gmail.com, oder
Christel Stelzer, Tel. 07641 / 51692, Bildungswerk Heimbach.

b Gesangverein Bottingen

Am 4. Mai Volksliedersingen

b Kirchengemeinde Nimburg

Konfirmandengespräch
und Konfirmationsgottesdienst

b FV Nimburg (FVN)

Jugendtag am 6. Mai

b Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute

Jahreshauptversammlung am 6. Mai

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentliches Treffen am 2. Mai

b Winzergenossenschaft (WG) Malterdingen-Heimbach

Rückgabe der Weinbaukartei

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Mit Wildkräutern durch das Jahr
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Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selber-
lesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfif-
fige Spiele auf ihre Besucher.

CDs – Wer nicht lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen
Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie
„Regiomagazin“ können hier ausgeliehen werden.

Neue Bücher eingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“
für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwach-
sene: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!

Motto im Monat Mai: „Lesen ist das Trinken von Buch-
staben mit den Augen“.

Termin vormerken: Vorlesenachmittag am Dienstag, 2.
Mai, mit Sibylle Graser um 16.30 Uhr im Gemeindehaus Heim-
bach. Einfach kommen …

Die Generalversammlung des Tischtennisclubs Heimbach findet
an diesem Freitag, 28. April, um 20 Uhr in der Anton-Götz-Halle
statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
durch den ersten Vorstand; 2. Bericht des Schriftführers; 3. Be-
richt der Jugendleiterin; 4. Bericht der Rechnerin; 5. Bericht der
Kassenprüfer und Entlastung der Rechnerin; 6. Wahl eines Kas-
senprüfers;7.BerichtdeserstenVorstands;8.EntlastungdesGe-
samtvorstands; 9. Ehrungen; 10. Beschluss über vorliegende An-
träge; 11. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und außerordent-
liche Beiträge; 12. Wünsche und Anträge.

Anträge zur Mitgliederversammlung müssen schriftlich oder
mündlich acht Tage vor dem Tag der Mitgliederversammlung
demVorstandmitgeteiltwerden.HierzusindalleMitglieder, Ju-
gendspieler, Eltern der Jugendlichen und Freunde des Tischten-
nisvereins recht herzlich eingeladen.

Der Sportverein sammelt wieder Schrott und Altmetall. Die Ak-
tionwirdamSamstag,6.Mai,ab9Uhrdurchgeführt.Gesam-
melt wird: Metallschrott jeglicher Art wie Eisen, Kupfer, Guss,
Aluminium, sonstige Metalle, Fahrräder (ohne Mantel und Sat-
tel). Plastik, Kunststoffe, Gummi und Holz dürfen nicht in den
Container. Für die Selbstanlieferung stehen Container am
Sportplatz. Donnerstag, 4. Mai, und Freitag, 5. Mai, jeweils von
18 bis 20 Uhr; Samstag, 6. Mai, von 9 bis 14 Uhr. Bitte keine Teile
an die Straße stellen, der Sportverein klingelt durch!

Die Tanzzwerge (für Kinder von drei bis sechs Jahren) starten
ab dem heutigen Mittwoch, 26. April, mit neuer Tanzzeit je-
den Mittwoch von 16.30 bis 17 Uhr in der Anton-Götz-Halle
im Proberaum. Für neue Tanzzwerge oder welche, die es gerne
werden möchten, jederzeit zum Schnuppern mal vorbeischau-
en und mitmachen! Der TBV freut sich auf alle! Die Dancekids
(für Kinder von sechs bis elf Jahren), die neue Tanzgruppe star-
tet ab dem 3. Mai mittwochs von 17 bis 17.50 Uhr, auch in
derAnton-Götz-Halle imProberaum.WerLustaufTanzen inder
Gruppe hat, kommt einfach vorbei und ist dabei!

Bei der SG Köndringen-Teningen läuft es einfach. Die Aus-
wärtsbegegnung gegen den HC Oppenweiler/Backnang ist be-
reits das siebte Spiel in Folge ohne Niederlage. Gleichzeitig ge-
lang es der jungen Mannschaft um Coach Ole Andersen, nach
dem deutlichen 35:41-(12:21)-Auswärtserfolg in der Tabelle
zwei Plätze nach oben zu klettern. Von Position zehn aus kann
man nun entspannt und mit breiter Brust in die letzten beiden
Saisonspiele (in Fürstenfeldbruck und zu Hause gegen Pforz-
heim) gehen.

Eine herausragende Leistung im Spiel gegen Oppenweiler
zeigtederweil JonathanFischer,der13Mal (!)ausdemFeldein-
netzte.

Gut erholt aus den Ostertagen: Gleich zu Beginn der Par-
tie merkte man, dass die Ostertage dem jungen SG-Team gut-
getan hatten. Nach dem müde wirkenden Heimremis gegen
den Tabellenletzten SV Zweibrücken vor zwei Wochen war die
SG beim schwäbischen Gastspiel deutlich frischer und schaffte
nach Treffern von Zank und Beering schnell eine 0:2-Führung.
Diese konnte durch einen Gegenstoß von Youngster Sebastian
Endres bis zur fünften Minute auf 1:5 ausgebaut werden. Der
Vier-Tore-Vorsprung konnte bis Mitte der ersten Halbzeit ver-
teidigt werden, ehe Jonathan Fischer vom Kreis erstmals eine
Fünf-Tore-Differenz herstellte (6:11) und Heimtrainer Matthi-
as Heineke zu einer Auszeit zwang.

Davon unbeeindruckt setzte sich die SG weiter ab. Während
die Defensive und insbesondere Axel Simak beherzt zupackten
und kaum Tore zuließen, war es im Angriff Fischer, der mit drei
Toren vor der Pause den 12:21-Halbzeitstand besorgte.

Zwischenzeitliche 14-Tore-Führung: In Spielabschnitt
zwei machte die SG dann zunächst dort weiter, wo sie Ende der
erstenHalbzeitaufgehörthatte.AuseinemgefestigtenDefen-
sivverbund gelang im Angriff nahezu alles und nach 40 Minu-
tenführtemannacheinemTreffervonPascalBührermitsagen-
haften 14 Toren (15:29). In der Schlussphase der Partie gelang
demHeimteamausOppenweilerzwarnochErgebniskosmetik.
Das 35:41-Endergebnis fiel mit Blick auf den Spielverlauf je-
doch sicherlich eher zwei bis drei Tore zu gering aus.

Blutjunge Mannschaft netzt insgesamt 41 Mal ein: „Es
gibt so Tage, da klappt einfach alles. Ich denke, in den ersten 40
Minuten sind wir heute nahezu an unser Leistungsmaximum
gegangen. Dass wir dann in den letzten Minuten etwas einge-
brochensind, ist sicherlichetwasärgerlich,aber imGroßenund
Ganzen problemlos zu verschmerzen. Ich denke, es ist bisher
nicht allzu vielen Mannschaften gelungen, in Oppenweiler 41
Tore zu erzielen. Dass wir das mit unserer blutjungen Mann-
schaft schaffen (Anmerkung der Redaktion: Altersschnitt 21,1
Jahre), ist einfach sensationell“, so das überglückliche Schluss-
fazit von Routinier Lukas Zank.

Eine tolle Saison gebührend beenden: Die Form der ver-
gangenen Wochen und Monate gilt es nun, zu konservieren
und trotz schwindender Kräfte mit Elan in die letzten beiden
Saisonspiele zu gehen. Kein einfaches Unterfangen – wartet
mit der Begegnung beim TuS Fürstenfeldbruck noch das wei-
teste Auswärtsspiel auf die jungen Drittliga-Dinos, ehe eine
Woche später in der Heimpartie mit der TGS Pforzheim eines
der Spitzenteams der dritten Liga Süd seine Visitenkarte in der
Ludwig-Jahn-Halle abgeben wird.

SG:DinoSpiranec1(1.bis60.Minute), JonasBayer (nichtein-
gesetzt), PascalBührer9/1, SebastianEndres, JohannesSilberer
1, Jan Lennart Beering 2, Axel Simak 1, Felix Bühler 1, Felix Zipf
11/2, Lukas Zank 2, Jonathan Fischer 13.

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

b TTC Heimbach

Generalversammlung am Freitag

b Sportverein Heimbach (SVH)

Sportverein sammelt wieder Schrott

b TBV Heimbach

Mittwochs: Tanzzwerge und Dancekids

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Offensivspektakel beschert den
nächsten Auswärtserfolg
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Wie schon seit mehreren Jahren findet wieder eine VR-Talen-
tiade in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen statt. Veranstalter
sind die SG Köndringen/Teningen in Zusammenarbeit mit der
Volksbank Breisgau Nord. Die Talentiade fördert die jungen
Spieler der männlichen und weiblichen E-Jugend. Die zweite
Runde der Talentiade, der diesjährige Bezirksentscheid, findet
in Teningen am kommenden Sonntag, 30. April, ab 11 Uhr statt.
Bitte das Datum vormerken, denn die Kids würden sich sehr
über Unterstützung freuen. Gefordert und getestet werden sie
hier in Koordinationsübungen wie Seilspringen, Hindernislauf,
Weitsprung und anderen Übungen. Aber auch das eigentliche
Handballspiel kommt nicht zu kurz. Beobachtet wird das Ge-
schehen dann von einem Vertreter des Handballbezirks Frei-
burg, der am Ende die Kinder ehren wird, die es geschafft ha-
ben, in die dritte Runde, dem Verbandsentscheid der Talentia-
de, weiterzukommen. Aber auch alle anderen werden belohnt,
es gibt für jeden Spieler eine Urkunde sowie ein kleines Präsent.

Zahlreiche weitere Informationen zum Ablauf sowie zur VR-
Talentiade sind auch unter: www.vr-talentiade.de sowie
www.sg-kt.de zu finden.

Am Samstag war die Reserve des Freiburger FC zu Gast beim FC
Teningen.DasSpielwar indererstenHalbzeit sehrausgeglichen
mitvielenTorchancenaufbeidenSeiten.DerFFC II ließsichnicht
lange Zeit und ging in der sechsten Minute mit 0:1 in Führung.
Diese Führung war allerdings nicht von Dauer, denn der FCT
glich im Gegenzug in der achten Minute durch Hanno Förtner
zum 1:1 aus. Es war ein sehr offenes Spiel, denn der FFC II konnte
in der zwölften Minute wiederum mit 1:2 in Führung gehen.
Aber auch dieses Ergebnis war nicht von Dauer, als Florian Rees
in der 17. Minute das 2:2 machte. Danach beruhigte sich das
Spiel etwas und so ging man mit einem 2:2 in die Halbzeit. Der
FCT kam besser aus der Halbzeitpause, allerdings dauerte es bis
zur 71. Minute, als der eingewechselte Dennis Kern nach schö-
ner Vorarbeit von Marcel Heidenreich die 3:2-Führung erzielen
konnte.DemFCTgelangesabernicht,dasErgebnisüberdieZeit
zu bringen. So gelang dem FFC II in der 93. Minute der 3:3-Aus-
gleich in letzter Sekunde.

Aufstellung: Wehrle, Nopper, Sillmann, Fiorentino, Özcan,
Rees, Blanco-Carvahlo, Froß (91. Etinof), Förtner (65. Kern), Hei-
denreich (80. Mehmeti), Österreicher (90. Zwigart).

Vorschau: Am Mittwoch trifft der FCT auf den SV Munzin-
gen. Anstoß in Munzingen ist um 18.30 Uhr. Am kommenden
Sonntag spielt der FCT gegen den FC Heitersheim. Anstoß am
Sonntag ist um 15 Uhr in Teningen. Zuvor spielt die zweite
Mannschaft gegen die Reserve des FC Heitersheim. Anstoß 13
Uhr.

SC Reute – TV Köndringen 1:5 (1:1): Aufstellung: Fischer, L.
Storz-Renk, Heisler, Trautmann, Caspar, Büchner, Mutschler,
Kranzer (77. Buderer), Scheffelt (46. Ingra), Bührer (46. D. Storz-
Renk),Abreu.Tore:0:1 (11.)Abreu,1:1 (24.)Leber,1:2 (50.)Kran-
zer, 1:3 (53.) Abreu, 1:4 (68.) L. Storz-Renk, 1:5 (75.) Abreu.

Die Partie gegen die stark abstiegsbedrohten Gastgeber aus
dem Waldeckstadion konnte der TVK letztlich mit einem deut-
lichen Sieg für sich bestimmen. Dieser Sieg war aber keineswegs

zu jedem Zeitpunkt so abzusehen, da vor allem im ersten Durch-
gang die Gastgeber ein sehr unbequemer Gegner waren. Reute
agierte besonders in den Anfangsminuten nicht wie ein Abstei-
ger, sondern versuchte Köndringen schon früh in der eigenen
Hälfte unter Druck zu setzen. Dieses Vorgehen überraschte den
TVK sichtlich, sodass Reute einige gute Torchancen verbuchen
konnte. Zum Glück für die Blauhosen konnte keine dieser Gele-
genheiten genutzt werden. Wie man effizient Chancen verwer-
tet, zeigteaufderanderenSpielfeldseiteAbreu,alsereinenfrü-
hen Ballgewinn aus 20 Metern überlegt im langen Eck unter-
brachte. Reute zeigte sich dennoch unbeeindruckt und konnte
kurz darauf mit einem etwas kuriosen Tor ausgleichen. Einen
Klärungsversuch von Büchner fälschte Leber unhaltbar für Fi-
scher ab. Im Anschluss hatte Scheffelt und Kranzer noch gute
Möglichkeiten aufseiten der Blauhosen, doch der heimische
Keeper war auf dem Posten. Nach dem Seitenwechsel zeigten
die Köndringer ein komplett anderes Gesicht. Engagierter in
den Zweikämpfen und eine kompaktere Defensive ließen
Reute überhaupt nicht mehr ins Spiel kommen und die Effizienz
aus der ersten Halbzeit konnte zuerst beibehalten werden. Der
eingewechselte IngraüberspieltemiteinemsensationellenPass
auf den sehr gut aufgelegten Abreu die komplette Defensive
der Gastgeber, welcher ein gutes Auge bewies und Kranzer im
Strafraum bediente. Nur drei Minuten später konnte Abreu sei-
nen zweiten Treffer markieren und das Spiel endgültig auf die
Seite des TVK bringen. Danach verlor die Caspar-Fischer-Elf et-
was ihre Effizienz und vergab reihenweise gute Torchancen.
Erst nach einem Abspielfehler der Gastgeber konnte L. Storz-
Renk daraus Kapital schlagen und die Torgefahr wieder etwas
ankurbeln. Kurz vor Ende der Partie konnte Abreu seine sehr
gute Leistung mit seinem dritten Treffer krönen. Schlussendlich
ein verdienter Sieg, auch wenn die erste Halbzeit sicherlich den
Gastgeberngehörte.Nunfolgt fürdieBlauhoseneineenglische
Woche, bei der nun zwei spielstarke Teams vom Kaiserstuhl auf
dem Programm stehen.

Vorschau: Mi., 26.4., 18.30 Uhr: TVK – FV Sasbach. Sa., 29.4.,
17 Uhr: SG Sexau – SG Köndringen Frauen. So., 30.4., 11 Uhr: SG
Köndringen Frauen – SG Vogtsburg (in Mundingen); 13 Uhr: SV
Burkheim II – TVK II; 15:30 Uhr: SV Burkheim – TVK. Mo., 1.5., 15
Uhr: SG Köndringen Frauen – SG Oberried (Halbfinalspiel im Be-
zirkspokal, Spielort: Mundingen).

FV Windenreute– FVN 0:3 (0:2): Aufstellung: Graf, Corduan
(80. Schmidt), M. Mick (60. Wild), D. Reifsteck, Hassoun, Em. Haj-
dini, Bockstahler, Merk, Blazkow, Minke, Schneider (70. Burk-
hart). Tore: 0:1 (4.) Hassoun, 0:2 (10.) Merk, 0:3 (60.) Corduan.

Mit einem hochverdienten und nie gefährdeten Sieg konnte
der FVN den Anschluss zum Relegationsplatz halten. Von Be-
ginn an machte man klar, dass es keinen anderen Sieger geben
konnte. Bereits nach vier Minuten schlug Hassoun nach Freistoß
von Blazkow zur Führung zu. Kurze Zeit später legte Merk wie-
derum nach Pass von Blazkow zum 2:0 nach. Ein Start nach Maß,
den von nun an kontrollierte man das Spiel und ließ kaum etwas
zu. Nach einer Stunde sorgte Corduan nach der dritten Vorlage
des Tages von Blazkow für die Entscheidung. Er touchierte den
Freistoß von der rechten Seite noch leicht und ließ somit dem
Gästekeeper keine Chance. Danach ließ man noch ein paar
Chancen zu einem höheren Sieg aus. Am Ende standen drei
mehr als verdiente Punkte nach einer konzentrierten Leistung.

Bereits am heutigen Mittwoch spielt man gegen die SG aus
Rheinhausen. Spielbeginn ist um 19 Uhr in Nimburg. Am kom-
mendenSonntaggehtesum15.10Uhrauswärts zumDerbyund
Tabellenführer nach Eichstetten. Die Reserve spielt um 13 Uhr.
Der FVN freut sich über zahlreiche Unterstützung.

FV Windenreute II – FVN II 3:7 (1:2): Auch in der Höhe ein
verdienter Sieg. Tore: dreimal Kuhn, zweimal M. Reifsteck,
Schwär, Schmidt.

b SG Köndringen/Teningen – Jugend

Bezirksentscheid VR-Talentiade
am Sonntag – Handball-Talentförderung

b FC Teningen (FCT)

Teninger Mannschaft
gibt Sieg in letzter Sekunde aus der Hand

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Abreu erwischt Sahnetag

b FV Nimburg (FVN)

Klarer Auswärtssieg
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Wichtige und frühzeitige Personalentscheidungen sind in den
letzten Tagen beim Jugendförderverein Untere Elz getroffen
worden. Timo Frick, der schon in der aktuellen Saison für die A-
Junioren verantwortlich ist, wird auch zur neuen Saison die A1-
Junioren des JFV trainieren. Die in der Landesliga spielende B1-
Jugend wird in der nächsten Saison von Stephan Fritsche und
Marcel Bockstahler trainiert.

Wie bei den A1- und B1-Junioren bleibt dem JFV auch das
Trainerteam bei den C1-Junioren in der neuen Runde erhalten.
Achim Strübin wird zusammen mit Volker Rupp, Leander Graf
und Pascal Johannes die C1 in der Saison 2017/18 trainieren. Die
D1, die auch in der nächsten Saison in der höchsten Spielklasse
(Bezirksliga) spielen wird, trainiert zukünftig Sascha Wehrle.
Die erfolgreiche C-Juniorinnen-Mannschaft wird auch in der
nächsten Saison von Fabian Grafmüller und Sascha Cvetanovski
trainiert. Neben den „1er“-Mannschaften wird es im nächsten
Jahr in jeder Altersklasse mindestens eine weitere Mannschaft
geben. Diese Mannschaften werden unter anderem von Gerd
Müller, Stefan Grüninger, Jürgen Furtwängler und einigen Trai-
nertalenten aus den aktiven Mannschaften der Stammvereine
und der A-Jugend betreut. Dies ist besonders erfreulich und be-
stätigt die erfolgreiche Jugendarbeit in dem Jugendförderver-
ein Untere Elz. Trotzdem ist man weiterhin auf der Suche nach
interessierten Mitstreitern, die sich in der Jugendarbeit der JFV
UntereElzengagierenmöchten.Genausoistmanimmeraufder
Suche nach neuen Spielerinnen und Spielern. Bei Interesse darf
man sich gerne bei den Jugendleitern der beteiligten Vereine
melden:FCTeningenMarkusHild,Mobiltelefon0178 /4815945,
E-Mail jugend@fc-teningen.de; SV Mundingen Christian Kopp,
0170 / 4898150, E-Mail jugendleitung@sv-mundingen.de; TV
Köndringen Marvin Weber, 0160 / 97044980, E-Mail jugendlei-
ter@tv-koendringen-fussball.de; SV Heimbach Torsten Disch,
01512 / 3238372, E-Mail torsten.disch@web.de; FV Nimburg
Markus Reifsteck, 0171 / 7837620, E-Mail Markus.Reifsteck@
t-online.de.

Nachholspiele: SV Endingen II – FVN 4:2 (3:1): Mit einer
unglücklichen Niederlage startete der FVN in die englischen
Wochen. Man legte sich die Eier kurz vor dem Osterfest quasi
selbst ins Nest. Tore: 3:1 (42.) Schneider, 4:2 (74.) Minke.

SV Endingen III – FVN II 6:0 (3:0).
Spiel vom Osterwochenende: Riegeler SC – FVN 0:4

(0:2):Tore:0:1/0:2 (17./26.)Schneider,0:3 (62.)Blazkow,0:4 (74.)
Burkhart. Im Derby in Riegel gewann man am Ostersamstag
souverän und auch in der Höhe verdient mit 4:0.

Vorschau: Di., 25.4., 18.30 Uhr: FVN II – SG Rheinhausen II.
Mi., 26.4., 18.30 Uhr: FVN – SG Rheinhausen. So., 30.4., 13 Uhr:
SC Eichstetten II – FVN II; 15.10 Uhr: SC Eichstetten – FVN.

SV Heimbach – SG Freiamt/Ottoschwanden 1:5 (0:1): Auf-
stellung: Fabian Kunkler, Marco Hepp, Lukas Weber (78. Marc
Frank), Alexander Adler, Moritz Kanzler, Tobias Bühler, Andreas
Niglas, Stephan Schillinger, Christian Löffler (23. Toni Cirelli),
Christian Tornow (47. Mario Bliestle), Raffaele Sanso (78. Andy
Bühler). Tore: 0:1 (42.) Mario Herr, 0:2 (56.) Frank Grafmüller, 0:3
(65.) Philipp Spöri, 1:3 (68.) Stephan Schillinger, 1:4 (74.) Mario
Herr, 1:5 (81.) Eigentor. Schiedsrichter: Dominik Schwind (Frei-
burg). Zuschauer: 200.

Bei schwierigen Wetter- und Platzverhältnissen entwickelte
sich über weite Strecken eine einseitige Partie. Die starken Gäs-
tesetztenHeimbachvonBeginnanunterDruckundkamenfrüh

zu guten Möglichkeiten. Der SVH tat sich im Spielaufbau sehr
schwer und hatte bei turbulenten Strafraumszenen mehrfach
das Glück auf seiner Seite. Erst kurz vor der Halbzeitpause ging
die SG in Führung, als deren Torjäger Mario Reinbold eine He-
reingabe souverän verwandelte. Auch zu Beginn der zweiten
Hälfte ein ähnliches Bild. Mit den schnellen Angreifern hatte
Heimbachs Abwehr immer wieder Probleme. Dies führte auch
nach einem klasse Konterangriff zum 0:2. Als dann ein Freistoß
aus 20 Metern direkt verwandelt wurde, schien das Spiel ent-
schieden. Nach dem Heimbacher Treffer zum 1:3 keimte beim
SVH noch etwas Hoffnung auf, doch erneut ein Konter brachte
dann mit dem 1:4 praktisch die Entscheidung. Ein Eigentor in
der Schlussphase passte letztendlich in das Gesamtbild der
höchsten Heimniederlage dieser Saison.

SVHeimbach II –SGFreiamt/Ottoschwanden II2:5 (1:2):
Eine Halbzeit lang hielt die SVH-Reserve gut mit und schaffte in
derzweitenHälfteauchdenAnschlusstreffer. InderSchlusspha-
se machten die Gäste dann alles klar. SVH-Tore: Benedikt Spin-
ner, Felix Schwörer.

SGSimonswald -SVHeimbach3:0 (1:0): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Marco Hepp, Valentin Hess (65. Andy Bühler), Lukas
Weber, Marc Frank (74. Alexander Adler), Mario Bliestle (46. To-
ni Cirelli), Moritz Kanzler, Tobias Bühler, Andreas Niglas, Ste-
phan Schillinger, Raffaele Sanso. Tore: 1:0 (13.) Bumen, 2:0 (54.)
Bumen, 3:0 (73.) Hug. Schiedsrichter: Dominik Schmidt. Zu-
schauer: 100.

In einer eher dürftigen Bezirksliga-Partie begannen beide
Mannschaften sehr vorsichtig und taten sich schwer, ins Spiel zu
finden. Nachdem Heimbach eine Halbchance liegen ließ, gin-
gen die Gastgeber mit ihrem ersten Angriff in Führung. Einen
SVH-Ballverlust in der Vorwärtsbewegung nutzte die SG zu
einem Konterangriff, den Torjäger Bumen eiskalt zum 1:0 ab-
schloss. Simonswald brachte Heimbachs Abwehr insbesondere
über die linke Außenbahn immer wieder in Bedrängnis. Marco
Hepp konnte in der 27. Minute eine Unsicherheit des einheimi-
schen Torwarts nicht nutzen und kurz darauf wurde ein Tor der
Platzherren wegen Abseits nicht anerkannt. Nach der Pause ein
unverändertes Bild. Heimbachs Angriffsbemühungen wurden
im Keim erstickt und mit dem gleichen Strickmuster wie beim
Führungstreffer erhöhte Simonswald zum 2:0. Heimbach tat
sich nach wie vor im Spiel nach vorne schwer. Nachdem Raffaele
Sanso in der 72. Minute eine gute Möglichkeit vergab, fiel im
Gegenzug mit dem 3:0 die Vorentscheidung. In der Schlussvier-
telstunde hatte Simonswald keine Probleme, den letztendlich
verdienten Heimsieg unter Dach und Fach zu bringen.

SG Simonswald II - SV Heimbach II 6:1 (1:0): Wie in etli-
chen Spielen zuvor; die SVH-Reserve hält eine Halbzeit gut mit,
um in der Schlussphase kräftemäßig einzubrechen. Den Heim-
bacher Ehrentreffer erzielte Tizian Hügle.

Vorschau: So., 30.4., 15 Uhr: SVH – SV Biengen; 13 Uhr: SVH
II – SV Biengen II.

Die dritte Herrenmannschaft hat es geschafft, sie steigt als Ta-
bellenzweiter in die Kreisklasse B auf! Zu diesem tollen Erfolg
gratuliert der gesamte Tischtennisclub Köndringen. Hier die
Spieler, die zu diesem wirklich schönen Event beigetragen ha-
ben: Lothar Bresch, Max Schindler, Frank Blum, Bernd Rill, Philip
Ritz, Hans Limberger, Manfred Kirstein und Rolf Schindler. End-
lich ist es wieder mal so weit, zwar keine Meisterschaft, aber als
klarer Tabellenzweiter ist das genau so schön und effektiv. Auf-
stieg ist immer toll, egal ob als Erster oder Zweiter. Also noch-
mals Glückwunsch an alle Akteure, die zu diesem Erfolg beige-
tragen haben!

b Jugendförderverein (JFV) Untere Elz

JFV Untere Elz stellt bereits die
Weichen für die neue Saison

b Sportverein Heimbach (SVH)

Herber Rückschlag gegen starke SG

Heimbach ohne Durchschlagskraft

b TTC Köndringen

Dritte steigt in die B-Klasse auf
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Nachwuchssuche: Wer hat Lust, das Tischtennisspielen un-

ter fachgerechter Anleitung (Jugendtrainer Thorben Fix und
Florian Bregler) zu erlernen? Interessierte können gerne im Ju-
gendtraining am Montag und am Donnerstag jeweils ab 17.30
Uhr in der Sport-und Winzerhalle vorbeischauen, Trainings-
schläger sind vorhanden. Ansprechpartner: Bernd Rill, Mobil-
nummer 0171 / 7856775. Also auf zum Spielen mit dem kleinen
weißen oder gelben Ball an blauen Tischtennistischen!

Karate soll Spaß machen und gleichzeitig eine gute Basis für die
Förderung von Talenten bieten. Kinder müssen sich entfalten
können und dürfen auch im Sport in keinerlei Schablonen ge-
presst werden. Es entsteht gerade für dieses wichtige Entwick-
lungsalter im Karate keinen Gruppenzwang und Leistungs-
druck. Der Karateunterricht konzentriert sich auf die sozialen
Fertigkeiten der Kinder sowie auf ein modulares Arbeiten an
der Balance, Koordination, Fitness, der Beweglichkeit und vie-
lem mehr. Karate bietet den Kindern die Möglichkeit, sich indi-

Bessergeht’snicht.Eshatallesgestimmt–dasWetterwargenau
richtig, die Stimmung super und die Beteiligung erwartungsge-
mäß gut. Die Saisoneröffnung des TC Heimbach am Sonntag
standuntereinemgutenStern.DamitdieKonditionfürdenAn-
fang auch stimmt, gab es zum Einstieg und zum Wiedersehen
aller Beteiligten erstmal einen ausgiebigen Brunch. Gut ge-
stärkt ging es dann weiter mit dem traditionellen Eröffnungs-
Schleifchenturnier.

Dazu wurden die jeweiligen Partner immer zugelost und im
Mixed gespielt. An den Start gingen neun Damen und zehn Her-
ren. Dabei wurde gleich nicht nur die Spielstärke der Einzelnen
getestet, sondernauchdieQualitätdesSandplatzes,der imVor-
feld von fleißigen Helfern auf Hochform gebracht wurde. All-

viduell zu entwickeln und zu selbstbewussten jungen Men-
schen in allen Bereichen des Lebens zu werden. Das Karate-
Team Wiesler legt Wert auf ein auf Motivation aufgebautes
System, einen klaren und verständlichen Unterrichtsaufbau,
der den Kindern auch außerhalb des Karate ein Gefühl der Stär-
keundSicherheit vermittelt. Elternberichten,dassKaratenach-
weislich Folgendes bewirkt: Eine Steigerung der Fitness und Ge-
sundheit; eine Steigerung der Konzentrationsfähigkeit; ein
größeres Verantwortungsbewusstsein; eine verbesserte soziale
Kompetenz; eine verbesserte Sicherheit; eine Verbesserung des
Selbstvertrauen und des Selbstbewusstseins; einen besseren
Umgang und besseres Verhalten in Gefahrensituationen.

Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschritte-
ne im TV Köndringen:

Montags, Schulsporthalle Köndringen, 19 bis 20.30 Uhr:
Erwachsene ab 15 Jahre.

Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen, 15 bis
16 Uhr: Kids, sechs bis neun Jahre; 16 bis 17 Uhr, Schüler, zehn bis
zwölf Jahre.

Freitags, Schulsporthalle Köndringen, 15 bis 16 Uhr,
Schüler, sieben bis zwölf Jahre.

Weitere Infos: www.karate-team-wiesler.de oder telefo-
nisch unter 07663 / 6037928.

Die Teilnehmer beim Schleifchenturnier.

gemeines Lob für die Ausrichtung des Tages erhielten die Orga-
nisatoren Matthias und Stefan Hügle sowie Norbert Schleer, der
den verreisten TC-Vorstand Edi Faller ersetzten musste. Nach
drei Runden hartem Kampf gespickt mit viel Spaß in der neuen
Freiluftsaison konnten sich schließlich drei Damen jeweils drei
SchleifchenvonihrenmitspielendenPartnernansReversheften
lassen.

AllenvoranAnitaFischer,denzweitenPlatzerspielte sichAn-
drea Hügle und Platz 3 belegte Hanne Kölblin.

Nachdem nun bei besten Voraussetzungen die Tennissaison
beim Tennisclub Heimbach gestartet wurde, steht auch schon
gleich ein weiterer Höhepunkt an. Am kommenden Sonntag,
30. April, ab 10 Uhr wird die Doppelmeisterschaft ausgetragen.
Der Club-Vorstand freut sich auf viele Anmeldungen und eine
rege Beteiligung der Mitglieder auf der Anlage.

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Karateunterricht mit Zukunft

b Tennisclub Heimbach

Super Start in die neue Saison
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Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins Hilla von Rebay am Donnerstag,
1.Juni,um20UhrimRebay-Haus inderEmmendingerStraße
11 eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Bericht des Vorstands; 3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassen-
prüfer; 5. Entlastung des Vorstands; 6. Neuwahl des Vorstands;
7. Die Gäste haben das Wort; 8. Verschiedenes.

Der Vorstand würde sich über eine zahlreiche Beteiligung
sehr freuen.

Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
mitSilkeLöffler findenstattandenbeidenDonnerstagen4.und
18. Mai von 8 bis 12 Uhr in Emmendingen in der VdK-Kreisver-
bandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3.

Der nächste Sprechtag inWaldkirch im Rathaus beim Markt-
platz (Generationenbüro) findet statt am Montag, 8. Mai, von
14 bis 16.30 Uhr.

Die Beratung und rechtliche Vertretung erfolgt in allen so-
zialrechtlichenFragen,unteranderemindergesetzlichenKran-
ken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung
sowie dem Schwerbehindertenrecht. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Telefon 0761 / 50449-0 ist erforder-
lich.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Wandern: 1. Mai Neukirch.
Wandern in Frankreich: 1. Mai Le Hohwald; 8. Mai Muntzen-
heim.Der nächste öffentliche Informationsabend des Kreisverbandes

Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen (KOGL) findet
am ersten Freitag des Monats, also am 5. Mai, von 17 bis
19Uhr statt. Der KOGL öffnet an diesem Abend seinen Lehrgar-
ten wieder für alle, die sich für Obst und Garten interessieren.

Auf einem Rundgang durch den Lehrgarten werden an die-
sem Abend die Auswirkungen der Schnitt- und Pflegemaßnah-
men der letzten Monate vorgestellt und beobachtet sowie die
Blüten und Fruchtansätze begutachtet. Als Schwerpunktthema
steht das Veredeln von Obstbäumen durch Rindenpfropfen auf
dem Programm, das in Theorie und Praxis erklärt wird. Außer-
dem wird über die jetzt im Frühjahr anfallenden Pflegearbeiten
an Bäumen und Sträuchern und auch noch einmal über den
Schnitt von Pfirsichbäumen gesprochen. Wie immer beantwor-
ten die Instruktoren des KOGL die Fragen der Teilnehmer rund
um Obst und Garten. Der Lehrgarten liegt in Kenzingen an der
„Alten Straße“.

Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen kleinen frei-
willigen Beitrag freut sich der KOGL. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, je nach Teilnehmerzahl werden kleine Gruppen gebil-
det, die von erfahrenen Fachwarten geführt werden.

Viele weitere Informationen zum Lehrgarten und zum KOGL
sind auch im Internet unter www.kogl-emmendingen.de zu fin-
den. Gruppen oder Einzelpersonen mit speziellem Interesse
können auch außerhalb der öffentlichen Veranstaltungen
einen Termin vereinbaren. Absprache der Termine und Themen
unter Telefon 07644 / 1319.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

In der Pflanzenheilkunde schätzt man ihn wegen seiner herz-
und kreislaufstärkenden Eigenschaften. Im theoretischen Teil
werden die Heilwirkungen des Weißdorns kennengelernt und
im praktischen Teil werden Weißdornzubereitungen probiert
und eine Tinktur angesetzt.

Der Vortrag findet am Donnerstag, 4. Mai, um 19.30 Uhr
in der Schulküche der Nikolaus-Christian-Sander-Grund-
schule inKöndringenmitderReferentinLuciaLehmannstatt.
Bitte eine Tasse, Schneidebrett, ein Messer und ein kleines
Schraubglas mitbringen. Kosten für Mitglieder 8 Euro, für
Nichtmitglieder 12 Euro zuzüglich Materialkosten und Skript.

Anmeldungen nimmt Lucia Lehmann, Telefon 07641 /
9649103, gerne entgegen. Die Gesundheitsbildung wird im
Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des Landfrauenverban-
des Südbaden durchgeführt.

i Allgemeines

b Förderverein Hilla von Rebay

Jahreshauptversammlung am 1. Juni

b Beratung im Sozialrecht

Sprechtage am 4., 8. und 18. Mai

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

Mai-Infoabend im KOGL-Lehrgarten

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Mitmach-Vortrag am 4. Mai:
Der Weißdorn – Gesundheit für unser Herz
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Die katholische Seelsorgeeinheit Emmendingen-Teningen hat-
te am Karfreitag einen Fußkreuzweg von St. Marien (Köndrin-
gen) nach St. Gallus (Heimbach) angeboten. Der Einladung sind
über 50 Kinder und Erwachsene gefolgt, sogar Besucher aus
Dänemark und Australien gingen mit. „Unsere Karfreitagspro-
zession hat ein Ziel, einen Weg und ein – auch persönliches – An-
liegen“, gab zu Beginn Dr. Peter Schalk den Leitsatz aus. Dabei
wurde ein größeres Holzkreuz, zusammengesetzt aus alten
Rebstöcken, abwechselnd von den
Kindern vorausgetragen, als Zei-
chen, dass es sich um eine Pilgerpro-
zession und keinen Osterspazier-
gang handelt. Eine weitere Station
auf dem Weg war die evangelische
Kirche Köndringen, in der auf die Si-
tuation vor 500 Jahren (Martin Lu-
ther) eingegangen wurde. Es wur-
den aber auch die Gemeinsamkeiten
der Christen herausgestellt: Das ge-
meinsame Evangelium, der Glaube
an den einen Gott und die Überzeu-
gung an die Auferstehung nach dem
Tod. Auf dem Weg nach Heimbach
waren das Hochwasserrückhaltebe-
cken sowie die Gedenkstätte von
zwei jungen Unfallopfern, die vor
sieben Jahren unschuldig verun-
glückt sind, weitere Stationen. Ein
kindgerechter Dialog folgte mit der
zentralen Frage, wie Gott so einen
Unfall zulassen kann? Der Glaube sei
eben keine Garantie für ein sorgen-
freies, langes Leben. „Die zentrale
BotschaftvonJesusanuns istdieAuf-
erstehung nach dem Tod, ohne die
unser Glaube keinen Sinn hätte. Die
Körper sterben ab, aber die Seelen
treffen sich wieder. Diese Botschaft
geben wir den Hinterbliebenen von

Verstorbenen. Wir können den Trauernden unser Mitgefühl
zeigen und das Gebet geben, dass sie die Kraft bekommen, den
Verlust eines Menschen zu überwinden. Stärker als der Tod ist
der Glaube an die Auferstehung, die Botschaft von Ostern.“

AngekommeninHeimbachgestalteteVikarAlbertStrietden
Abschluss der zweistündigen Karfreitagsprozession in der Kir-
che St. Gallus. Jeder Teilnehmer konnte sein Anliegen aufschrei-
ben und den Zettel an das mitgetragene Holzkreuz heften.

Karfreitagsprozession zwischen Köndringen und Heimbach.

b Katholische Seelsorgeeinheit Emmendingen-Teningen

Karfreitagskreuzweg – unterwegs von Köndringen nach Heimbach

(Lohnsteuerhilfeverein)
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Die Feuerwehr ist heute für viele Bürger eine Selbstverständ-
lichkeit wie eine kommunale Dienstleistung, so Gesamtwehr-
kommandant Lars Stukenbrock auf der Hauptversammlung der
Gesamtwehr Teningen. Nur wenige machen sich Gedanken,
was wäre, wenn es die fast eine Million aktiven Menschen im
Dienst der freiwilligen Feuerwehren nicht gäbe? Vielen Bür-
gern ist es nicht bewusst, dass der überwiegende Teil unseres
Notfallsystems nur Bestand hat, weil sich ehrenamtliche und
freiwillige Helfer und Helferinnen verpflichtet haben, rund um
die Uhr im Notfall zu helfen.

Schnelle Verfügbarkeit, vielseitig qualifizierte Einsatzkräfte
sowie umfangreiche technische Ausstattungen und die Fähig-
keiten, dies und die Einsatzsituationen zu beherrschen, verlan-
gen den Freiwilligen der Feuerwehren und anderer Hilfsorgani-
satoren eine ständige Weiterbildungsbereitschaft ab. Dazu
dient auch das ständige Proben aller nur erdenklicher Notfallsi-
tuationen, oder, wie am vergangenen Samstagnachmittag, die
Hauptübung der Gesamtwehr Teningen gemeinsam mit dem
DRK-Sanitätsdienst des Ortsvereins Teningen.

Die diesjährige Übung in der Köndringer Goethestraße bei
der Firma Jung stellte die Führungskräfte unter der Einsatzlei-
tung von Gesamtwehrkommandant Lars Stukenbrock insbe-
sondere die Aufgabe, die strategisch richtigen Lösungen für die
koordinierte Anfahrt und Aufstellung der Einsatzfahrzeuge
durch die eingeschränkten räumlichen Verhältnisse in der Goe-
thestraße zu finden.

Angenommen wurde ein Brand aufgrund eines technischen
Defekts im hinteren Lagerbereich des Fruchtsaftbetriebes. Der
Brand breitete sich rasch auf die Holzkonstruktion des Gebäu-
des aus und drohte, auf weitere Teile des Betriebes überzugrei-
fen. Löschversuche durch die Angestellten blieben erfolglos
und mehrere Personen erlitten eine Rauchvergiftung, eine Per-
son verätzte sich dabei durch eine Reinigungslauge und eine
weitere Person wurde vermisst.

Nach Eintreffen des ersten Einsatzfahrzeuges der Köndrin-
gerFeuerwehrhattederGruppenführerdieLageschnell erfasst
und aufgrund der Rückmeldung entschloss sich die Einsatzlei-
tung, schon bereits bei der Anfahrt die Abteilungen Nimburg
undHeimbachnachzualarmieren.UnverzüglichbeganndieAb-
teilung Köndringen mit der Menschenrettung und dem Aufbau
eines Löschangriffs. Der Einsatzort ist nur über eine beengte Zu-
gangsstraße zu erreichen, was eine koordinierte Anfahrt der
Einsatzfahrzeuge erforderlich machte. Hierzu definierte die
Einsatzleitung zunächst einen Haltepunkt in der Tscheulinstra-
ße, von wo aus die jeweiligen Fahrzeuge beordert wurden. Um
die Löschwasserversorgung zu sichern, baute die Abteilung

Nimburg und Heimbach eine unabhängige Versorgung über
eine lange Wegstrecke vom Mühlbach her auf. Die Abteilung
Teningen unterstützte die Abteilung Köndringen bei der
Brandbekämpfung und beim Aufbau eines weiteren Löschan-
griffs auf der Rückseite des Gebäudes. Dort wurde auch die
Drehleiter zur abschirmenden Brandbekämpfung eingesetzt.

Alles lief rundum zügig ab. So auch der Aufbau einer Erstver-
sorgungsstation durch den Sanitätsdienst des DRK-Ortsvereins
Teningen in einiger Entfernung zum Brandgeschehen.

Hier konnte man den verletzten Personen eine entsprechen-
deersteNotfallversorgungzukommenlassen,bevor siezurwei-
teren Versorgung ins Krankenhaus kamen.

Sowohl Kreisfeuerwehrverband-Vorsitzender und Kreis-
brandmeisterJörgBergerwieauchBürgermeisterHeinz-Rudolf
HagenackerbeurteiltendenÜbungsverlaufalsüberzeugenden
Beweis dafür, dass auf die Teninger Gesamtwehr wie auch auf
den DRK-Sanitätsdienst Teningen stets Verlass ist, wenn es um
professionelle Hilfe in Notfallsituationen geht.

Auch die Jugendfeuerwehr nahm als Statisten an der Übung
teil. Kreisbrandmeister Jörg Berger beobachtete den Übungs-
verlauf, um eventuelle Schwachstellen bei der Übungskritik
anzusprechen.

Auch für die Bürger war die Übung interessant.

DerTeningerAbteilungskommandantThomasGebhardterteil-
te als Abschnittsführer Anweisungen.

Für die Einsatzfahrzeuge ging es verdammt eng zu. Im Ernstfall
würde dadurch wertvolle Zeit verloren gehen.

b Hauptübung der Gesamtwehr Teningen

Ein eindrucksvoller Übungsverlauf
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Trotz des abzuarbeitenden Investitionsstaus der Gemeinde Te-
ningen kommt die Sicherheit der Bürger und in diesem Fall auch
den Einsatzkräften der Teninger Feuerwehr nicht zu kurz. So ist
man nicht nur in den letzten zwei bis drei Jahren bei der techni-
schen Ausstattung der Teninger Feuerwehr keine Kompromisse
eingegangen und hat mehrere Neuanschaffungen an Einsatz-
fahrzeugen getätigt, sondern hat auch im Rahmen des Mögli-
chen strukturelle Änderungen stets unterstützt. So auch jetzt
wieder, als es darum ging, dringend anstehende Sanierungs-
maßnahmen am Gerätehaus und der Einsatzzentrale umzuset-
zen.

So wurde am späten Dienstagnachmittag im Beisein von Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker die Beendigung der Maß-
nahmen zur Erneuerung von sechs Rolltoren, die Erneuerung
der Umkleidetür-Anlage und der Einbau einer Abgasanlage so-
wie die Umstellung der Einsatzzentrale vom Stellvertretenden
Abteilungskommandanten Matthias Brupbach vorgestellt. Die
sogenannte Sektionaltor-Anlage, die seit 1979 ihren Dienst ver-
sah, musste aufgrund der neuen Unfallverhütungsvorschriften
und der neuen Sicherheitsstandards angepasst werden. Die
großzügige Sektionaltoranlage ermöglicht nicht nur einen op-
timalen Sicherheitsstandard, sondern ist in allen erdenklichen
Szenarien steuerbar, sowohl von der Zentrale wie auch vom Ein-
satzfahrzeug her. Sie fährt aus Sicherheitsgründen automatisch
wieder hoch, wenn sich eine Person oder ein Gegenstand unter
dem Tor befindet.

Die neue Abgasanlage verhindert, dass sich im Gerätehaus
giftige Abgase bilden können. Jedes Fahrzeug ist bis zur Aus-
fahrt an die Absaugung angeschlossen und entkuppelt sich au-
tomatisch erst wieder, wenn das Fahrzeug die Halle verlässt.
Auch diese Maßnahme unterliegt den Unfallverhütungsvor-
schriften und entspricht dem neuesten technischen Standard.
„Es kann ja nicht sein, dass unsere Atemschutzträger, bevor sie
in den Einsatz gehen, erst einmal eine gehörige Portion Abgase
schlucken müssen“, so Brupbach, der sich sehr über die Neue-
rung freute.

Besonders die Umstellung der Einsatzzentrale mit nunmehr
zwei unabhängigen digitalen Arbeitsplätzen bezeichnete
Brupbach als einen kleinen technischen Quantensprung. Von
hier aus können nun insbesondere bei größeren Einsätzen wie
Unwetterkatastrophen und so weiter die Einsatzkräfte vor Ort
koordiniert werden und die Abarbeitung der Einsatzfolgen dis-
poniert werden. Die Zentrale ist auch mit der Leitstelle in Em-
mendingen verbunden, bei der zuerst die Alarmierungen unter
der allseits bekannten Telefonnummer 112 eingehen. Die digi-
taleFunkanlage lässt sichperComputer steuernundjedesFunk-
gerät ist digital ansprechbar.

Bürgermeister Hagenacker bedankte sich bei allen beteilig-
ten Firmen und bei seinem Mitarbeiter Marco Schmidle, zustän-
dig für die Planung und Objektbauleitung, für die zügige Ab-
wicklung. Sein Dank galt aber auch der Feuerwehr, die nicht nur
die Planung der Zentrale übernommen hatte, sondern auch viel
Vorarbeit leistete und die Räumlichkeiten entsprechend gestal-
tete und sanierte. Die Gesamtkosten der Maßnahmen belaufen
sich auf 110.000 Euro.

Von links nach rechts: Gemeinderat Michael Gasser, Gemeinde-
rat Michael Kefer, Gemeinderat Ralf Schmidt, Gemeinderätin
Roswitha Heidmann, Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker,
Stellvertretender Abteilungskommandant Matthias Brupbach
und Gesamtwehrkommandant Lars Stukenbrock vor den
neuen Sektionaltoren.

Von der neuen Einsatzzentrale lassen sich nun an zwei Statio-
nen die Einsätze effektiver steuern. Matthias Brupbach, Stell-
vertretender Abteilungskommandant der Abteilung Teningen,
und Lars Stukenbrock, Gesamtwehrkommandant, erklären
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker die Einzelheiten.

Es ist jetzt schon das sechste Mal, dass bei Familie Fischer aus
Köndringen ein Mensch aus Südamerika zu Gast ist. Roberto
Gomez Torres ist 15 Jahre alt und wurde in Guadalajara, Jalisco,
Mexiko, geboren. Er verbrachte drei Monate in Köndringen
über die Organisation DJO. Im Rahmen dieser Begegnung be-
suchten die Familie auch Bürgermeister Hagenacker in der Bür-
gersprechstunde. Er zeigte sich beeindruckt von dem Engage-
ment von Familie Fischer, aber auch von den vielen interessan-
ten Eindrücken, über die Roberto Gomez Torres zu berichten
wusste. Mit sehr vielen positiven Eindrücken wird er nach Mexi-
kozurückkehrenunddenAufenthalt inKöndringen inguterEr-
innerung behalten.

Von links: Manfred und Heidemarie Fischer, Dominik Fischer,
Roberto Gomez Torres, Bürgermeister Hagenacker und Fabian
Fischer.

b Neue Maßnahmen bei der Feuerwehr

Die Sicherheit der Bürger hat Vorrang

b Von Mexiko nach Teningen

Spannende Eindrücke und Erlebnisse
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Die Nimburger Bergkirche, am vorvergangenen Sonntag von
Sonnenschein durchflutet, war der ideale Rahmen für dieses
Konzert des gemischten Chores der Chorgemeinschaft Nim-
burg,dessenLiederganz inBeziehungzurbevorstehendenKar-
woche standen.

Nadja Schell, die musikalische Leiterin, hatte für ihren 40
Stimmen starken Chor Lieder aus den verschiedensten Gegen-
den der Welt gefunden. Doch immer waren es zeitgenössische
Lieder, auch dann, wenn ein fröhliches Halleluja als „Sana Sana-
nina“ aus dem Lande der südafrikanischen Zulus erklang, dem
dann das nachdenkliche, Vertrauen spendende Lied von Diet-
rich Bonhoeffer „Von guten Mächten treu und still umgeben“
kontrapunktisch gegenüberstand. Auf dem Programm stand
auch ein jubelndes „Gloria“ von dem kalifornischen Alan Wil-
son genauso wie das Trostlied „Einmal sehen wir uns wieder“
mit dem schwermütigen Text des Österreichers Andreas Gaba-
lier, der auf die Wiederbegegnung nach dem Tode vertröstet.
Die Zuhörer konnten die Texte gut verstehen, dank der Klarheit
der Sprache der vielen Sängerinnen und Sänger. Dass die Besu-
cher auch dann, wenn die Texte weniger im Vordergrund stan-
den, eine gute Beziehung zu den Kompositionen hatten, lag an
der konzentrierten und informativen Ansage von Ursula Rich-
ter, von der man dann auch erfuhr, dass das Gebet „Lead me,
guide me“ durch Elvis Presley Popstatus erlangt hatte, genauso,
dass die amerikanische Version des Klageliedes „Wie die Erde
weint und schreit“ durch Michael Jackson in die Popcharts kam.
Zwölf Lieder aus der ganzen Welt hatte der sehr gut vorbereite-
te Chor auf dem Programm, als letztes „Gabrielas Lied“ aus dem
schwedischen Film „Wie im Himmel“, bei dem Karin Rüdlin das
Solo darbrachte. Als Begleitung am Klavier überzeugte Elena
Tarnopolskaja.

War das Programm des Chores schon sehr abwechslungs-
reich, so hatte die Dirigentin Nadja Schell aber noch zusätzlich
instrumental den Abend bereichert. Abweichend vom Pro-
gramm - die Blockflötensolistin war erkrankt - spielte sie selbst
an der Orgel zwei Kompositionen aus alter Zeit: von dem Sach-
sen Johann Pachelbel einen Kanon aus dem 17. Jahrhundert
und eine französische Cantilene von Theodore Dubois vom En-
de des 19. Jahrhunderts. Gemeinsam glänzte sie dann mit Lisa
Kisner am Akkordeon mit je einer russischen und einer franzö-
sischen Komposition.

Viel mehr Abwechslung in einem Konzert wie bei diesem in
der Bergkirche zu Beginn der Karwoche konnte sich das Publi-
kum nicht wünschen, das die Akteure zum Dank mit besonders
viel Beifall überschüttete.

Der stattliche Gemischte Chor des Nimburger Gesangvereins
stimmte mit zeitgerechten Liedern in der Bergkirche auf die
Osterwoche ein.

Im Seniorenzentrum Teningen in der Bahlinger Straße konnte
Walter Klohn am 13. April seinen 80. Geburtstag feiern und Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker schenkte den Sekt aus, als
der Jubilar aus seinem Leben erzählte, das gar nicht schön be-
gann: Kurz vor Beginn des Zweiten Weltkriegs geboren, verlor
er seinen Vater in diesem Krieg und floh mit seiner Mutter in ein
Auffanglager inHannover.DortabsolvierteerauchseineSchule
und erlernte den Beruf eines Tischlers. Nach Baden kam er auf-
grund familiärer Beziehungen auf einem voll beladenem Mo-
torroller mit zwei Koffern und seiner Schwester, wo er in Gun-
delfingen Arbeit fand und auch seine spätere Frau kennenlern-
te, mit der er dann in Buchheim ein Haus baute, wo auch drei
Kinder großgezogen wurden.

Verheiratet seit 1962 konnte das Ehepaar schon die Diaman-
tene Hochzeit feiern, wozu auch ein Enkel gratulierte. Seit zwei
Jahren wohnt das Paar im Seniorenzentrum in der Bahlinger
Straße in Teningen. Bis es so weit war, hatte der Jubilar noch
zweimal den Beruf gewechselt, zuerst aus der Zimmerei in den
Außendienst und dann, nach einem Fernstudium als Bautechni-
ker, arbeitete er bis zu seiner Pensionierung als Refa-Mann bei
der Rhodia in Freiburg.

In seiner Freizeit hat er die Gegend gerne mit dem Fahrrad
erkundet und fuhr auch gerne Ski und seine Begeisterung für
diese Sportart kann man ermessen, wenn man erfährt, dass er
den Skiclub in seinem Heimatdorf mitgegründet hat und dort
auch 19 Jahre Kassenwart war.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker überbrachte die Ge-
burtstagsgrüße der Gemeinde.

Gefangen genommen worden ist Fritz Kratt in Schleswig-Hol-
stein.Mit17JahrenwurdeerzumReichsarbeitsdienstnachBöh-
men-Mähren eingezogen. Von hier aus ging es nach Potsdam
zur Militärausbildung. Da die Russen schon vor den Toren Ber-
lins standen, wurde seine Kompanie nach Dänemark verlegt.
Nach Kriegsende 1945 mussten die deutschen Soldaten Däne-
mark verlassen. So kam er nach Schleswig-Holstein in englische
Gefangenschaft.

Davor hatte der geborene Emmendinger drei Jahre in der Ra-
mie gearbeitet, in einer Firma, die heute nicht mehr existiert,
genauso wenig wie die Papierfabrik Sonntag, wo Fritz Kratt
nach seiner kurzen Gefangenschaft in Schleswig-Holstein und
einem Jahr Arbeit als Maurergehilfe beim Wiederaufbau Frei-
burgs 25 Jahre in der Produktion arbeitete, bevor er nach Tenin-
gen zu Tscheulin wechselte, wo er noch zehn Jahre aktiv war.

b Ein Konzert als musikalisches Ostergeschenk

Chorgemeinschaft Nimburg begeisterte
mit zeitgenössischen Kompositionen

b Mehrere Berufe ausgeübt

Walter Klohn wurde 80

b An seinem 18. war er in Kriegsgefangenschaft

Fritz Kratt feierte seinen 90.
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Das Kinder- und Jugendbüro hatte für die Osterferien wieder
ein abwechslungsreiches Ferienspaß-Programm geplant. An
zwei Bastelnachmittagen, an denen Fimo-Figuren hergestellt
wurden und verschiedene Objekte mit Serviettentechnik ver-
schönertwurden, fandensichmehrereKinder imJuZeTeningen
ein. Der geplante Ausflug zum Fußball-Golf musste jedoch lei-
der abgesagt werden.

Das größte Projekt war dieses Mal allerdings die Fertigung
eines Bienenhotels. An drei Tagen wurde dafür Material im Te-
ninger Wald gesammelt, gehämmert, gebohrt und geschraubt.
Das Resultat ist beeindruckend und seit letzter Woche auf der
Obstwiese in der Nähe der Firma Jung Fruchtsäfte zu begutach-
ten. Nachdem bereits zuvor von Schülern der Werkrealschule
Köndringen Obstbäume gepflanzt wurden, ist dies der nächste
Schritt zu einem neuen Lebensraum für die heimische Tier- und
Pflanzenwelt. Für die kommenden Pfingstferien ist zusätzlich
der Bau von Nistkästen geplant. Herzlichen Dank an dieser Stel-
leanalleengagiertenKinderunddenUmweltbeauftragtender
Gemeinde Teningen, Holger Weis, für die tolle Unterstützung
und Mitarbeit.

Seit dieser Woche hat auch das neue Kinderprogramm Gül-
tigkeit. Wie gewohnt finden donnerstags und freitags verschie-
dene Angebote für Kinder im Grundschulalter statt. Aus ökolo-
gischen Gründen verzichtet das Kinder- und Jugendbüro in Zu-
kunft darauf, den Flyer in Papierform an den Schulen zu
verteilen.Unterwww.teningen.dekannderFlyer immeraktuell
heruntergeladen oder ausgedruckt werden. Einzelne Exempla-
re liegen weiterhin im Rathaus und der Bücherei zur Mitnahme
bereit. Für zusätzliche Infos kann auch die Facebook-Seite des
KJB abonniert werden. Auch hier ist der Flyer zu finden.

Heute wohnt er mit der Fa-
milie seiner Tochter im Haus
in der Kandelstraße 3. Hier
konnte der heutige Witwer
noch seine Diamantene
Hochzeit feiern und auch
zwei Kinder großziehen, von
denen eines viel zu früh ge-
storben ist. Zur Familie gehö-
ren auch zwei Enkel, für die er
auch heute noch gerne seine
Zeit opfert.

An alles kann sich der Jubi-
lar noch sehr gut erinnern,
dennmit seinemKopfkanner
„zufrieden“ sein; mit seinen
Beinen aber nicht. Die hat er
früher viel eingesetzt, ist er
doch mit seiner Frau viel ge-
wandert: unter anderem

sechsmal in Südtirol und 15 Mal in Österreich. Immer ist er selbst
mit dem Auto hingefahren, mit dem er auch andere Länder Eu-
ropas im Urlaub bereiste, freiwillig diesmal – ganz anders als am
Anfang seines Erwachsenenlebens, wo der Krieg und die Wehr-
pflicht Fritz Kratt zu Reisen durch Europa zwang.

Der Teninger Bürgermeister
verliest Fritz Kratt die Glück-
wunschurkunde des Minister-
präsidenten von Baden-Wür-
temberg.

So lautete das Wandermotto am Sonntag, 9. April, an dem sich
17 Wanderfreunde und Gäste des Schwarzwaldvereins bei
traumhaft schönem Wetter trafen, um mit der Wanderführerin
HeidiPeschelvonBischoffingenüberdieHöhendesKaiserstuhls
nach Endingen zu wandern.

Gleich zu Beginn fand sich in der St.-Laurentiuskirche in Bi-
schoffingeneinerstesHighlight:Dortwurden imJahr1909Fres-
ken aus dem 15. Jahrhundert entdeckt, die unter anderem den
„Weltenbaum“, die Geschichte Buddhas aus christlicher Sicht,
darstellen. Nachdem diese ausgiebig bewundert worden war,
ging es steil hinauf zur Schelinger Viehweide, die seit 2012 Na-
turschutzgebiet ist. Dort erfuhren die Teilnehmer Interessantes
über die hier beheimateten seltenen und gefährdeten Tier- und
Pflanzenarten. Bestaunt wurden vor allem die Nandus, eine
große Laufvogelart, die einem Rasenmäher gleich alles fressen,
wasRinderundSchafeverschmähen:Brennnesseln,Vogelmiere
und sogar Nacktschnecken. Unterhalb der Katharinenkapelle
führte der Weg dann bergab zum nächsten und zugleich ältes-
ten Naturschutzgebiet des Kaiserstuhls, der Amolterer Heide.
Durch beeindruckende Lösshohlwege gelangten die Wanderer
schließlich nach Endingen und ließen diesen erlebnisreichen
Tag bei einer gemütlichen Einkehr in der Dielbuck-Schänke aus-
klingen.

Die Wanderer in der St.-Laurentiuskirche in Bischoffingen

Die Köndringer Bienen haben ein neues Zuhause. Foto: Weis

b Kinder- und Jugendbüro

Was ging? Was geht?

b Schwarzwaldverein Teningen

Der Frage: „Was hat Buddha mit
dem Kaiserstuhl zu tun?“ nachgegangen
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christina Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 26.4., 14.30 Uhr: Frauenkreis „Frauen der Reformations-
zeit“ im Gemeindehaus; wegen Umbaumaßnahmen fällt der
Elterncafé imDavid-Kindergartenaus!Sa.,29.4.,9.30bis12Uhr:
Kinder-Kirchen-Treff im Gemeindehaus. So., 30.4., 9.30 Uhr:
Gottesdienst mit Taufe (Pfarrerin Schäfer); 11 Uhr: Minigottes-
dienst. Mi., 3.5., 15 bis 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 27.4., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis. So., 30.4., 19.30 Uhr:
Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung, Telefon
8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 28.4., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
29.4., 19 Uhr: Abendmahlgottesdienst zur Konfirmation (Pfar-
rer Andreas Ströble). So., 30.4., 10 Uhr: Konfirmationsgottes-
dienst (Pfarrer Andreas Ströble). Di., 25.4., 14.30 Uhr: Frauen-
kreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.
DasPfarramtistvom26.4.biseinschließlich4.5.geschlos-
sen. Frau Erb hat Urlaub. Termine mit Pfarrer Halberstadt sind
nach vorheriger telefonischer Absprache möglich.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 27.4., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 30.4., 10 Uhr: Gottesdienst mit zwei Taufen in der
Bergkirche (Pfarrer Halberstadt); 11 Uhr: Kindergottesdienst im
Gemeindehaus. Di., 2.5., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 3.5.,
16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Kirchengemeinde-
ratssitzung.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 27.4., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Rochlitz). Fr., 28.4., St.Gallus,18Uhr:Rosenkranz;18.30Uhr:Hl.
Messe (Rochlitz). Sa., 29.4., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30
Uhr: Hl. Messe (Feuerstein). So., 30.4., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl.
Messe mit Erstkommunionfeier, anschl. „Eine-Welt-Verkauf“
im GZ (Rochlitz); 17.30 Uhr: Dankandacht Erstkommunion
(Rochlitz). Mi., 3.5., St. Gallus, 19 Uhr: Maiandacht (Bär/Merkle).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 30.4. bis 5.5.:
So., 30.4., 14 Uhr: Gottesdienst. Di., 2.5., 19.30 Uhr: Abendmahl.
Mi., 3.5., 19 Uhr: Teenkreis. Fr., 5.5., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Mittwoch, 26.4., um 20 Uhr in
der Kirche Köndringen, Am Hungerberg.
Am Sonntag, 30.4., ist der Gottesdienst in der Kirche Köndrin-
gen, Am Hungerberg, um 9.30 Uhr. Alle die älter sind als sechs
Jahre und jünger als 30 Jahre, treffen sich zu einer besonderen
Stunde in der Bezirkskirche Freiburg-Ost, Seminarstraße 22. Be-
ginn ist um 11 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.
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